

	

	



Die
Dämonen

(D.i.:
Über andere böse Geister – Satan ausgenommen)

Thomas
Jettel, nach Herbert Jantzen , 1998

Einleitung: 


Der Begriff okkult:
dunkel, verborgen. Wichtig: Nur biblische Begriffe verwenden. Sonst
Unklarheit. 


Die Wörter okkult,
besessen, umsessen, okkult belastet, okkult behaftet gibt es
nicht in der Bibel. 


Nur: dämonisieren,...


A.Die Vorkommnisse von Dämonen in der Bibel:


1.Dämonen im Alten Testament: 


3.Mose 17:7 Und sie
sollen nicht mehr ihre Schlachtopfer den Bocksdämonen
schlachten, denen sie nachhuren. Das soll ihnen eine ewige Ordnung
sein für ihre Generationen.

5.Mose 32:17 Sie
opferten den Dämonen, die nicht Gott sind, Göttern, die sie
nicht kannten, neuen, die <erst> vor kurzem aufgekommen waren,
die eure Väter nicht verehrten.

2 Kings 23:8 Und er
ließ alle Priester aus den Städten Judas kommen und machte
die Höhen unrein, wo die Priester Rauchopfer dargebracht hatten,
von Geba bis Beerscheba. Und er riß die Höhen der Dämonen
nieder, die am Eingang des Tores Joschuas, des Obersten der Stadt,
waren, auf der linken Seite, wenn man zum Stadttor hineinkommt.

2.Chr 11:15 und er
hatte sich Priester angestellt für die Höhen und für
die Bocksdämonen und für die Kälber, die er gemacht
hatte.

Psalm 106:37 Und sie
opferten ihre Söhne und ihre Töchter den Dämonen

1.Kor
10:20 <Nein>, sondern daß das, was sie opfern, sie den
Dämonen opfern und nicht Gott. Ich will aber nicht, daß
ihr Gemeinschaft habt mit den Dämonen.

Judges
9:23 Da sandte Gott einen bösen
Geist zwischen Abimelech und die Bürger von Sichem. Und die
Bürger von Sichem handelten treulos an Abimelech,

1
Samuel 16:14 Aber der Geist des HERRN wich von Saul, und ein böser
Geist vom HERRN ängstigte ihn.

1
Samuel 16:15 Und die Knechte Sauls sagten zu ihm: Sieh, ein böser
Geist von Gott ängstigt dich.

1
Samuel 16:16 Unser Herr befehle seinen Knechten, die vor ihm stehen,
daß sie einen Mann suchen, der die Zither zu spielen weiß.
Und es wird geschehen, wenn der böse
Geist von Gott über dich kommt, so wird er mit seiner Hand
spielen, und es wird besser mit dir werden.

1
Samuel 16:23 Und es geschah, wenn der Geist von Gott über Saul
kam, nahm David die Zither und spielte <darauf> mit seiner
Hand. Und Saul fand Erleichterung, und es ging ihm besser, und der
böse
Geist wich von ihm.

1
Samuel 18:10 Und es geschah am folgenden Tag, daß ein böser
Geist von Gott über Saul kam, und er geriet im Innern des Hauses
in Raserei. David aber spielte <die Zither> mit seiner Hand,
wie <er> täglich <zu tun pflegte>, und Saul hatte
einen Speer in seiner Hand.

1
Samuel 19:9 Und ein böser
Geist von dem HERRN kam über Saul, als er in seinem Haus saß,
seinen Speer in seiner Hand. David aber spielte <auf der Zither>.

2.Dämonen in den Evangelien: 


a.Reden/Lehren Jesu über
Dämonen: 


Mt
7:22 Viele werden an jenem Tage zu mir sagen: Herr, Herr ! Haben wir
nicht durch {deinen} Namen geweissagt und durch {deinen} Namen
Dämonen ausgetrieben und durch {deinen} Namen viele Wunderwerke
getan?

Mt
9:34 Die Pharisäer aber sagten: Er treibt die Dämonen aus
durch den Obersten der Dämonen.

Mt
11:18 Denn Johannes ist gekommen, der weder aß noch trank, und
sie sagen: Er hat einen Dämon.





Mt
12:24 Die Pharisäer aber sagten, als sie es hörten: Dieser
treibt die Dämonen nicht anders aus als durch den Beelzebul, den
Obersten der Dämonen.Mt 12:27 Und wenn ich durch Beelzebul die
Dämonen austreibe, durch wen treiben eure Söhne sie aus?
Darum werden {sie} eure Richter sein.Mt 12:28 Wenn ich aber durch den
Geist Gottes die Dämonen austreibe, so ist also das Reich Gottes
zu euch gekommen. // Mk 3:22 Und die Schriftgelehrten, die von
Jerusalem herabgekommen waren, sagten: Er hat den Beelzebul, und:
Durch den Obersten der Dämonen treibt er die Dämonen aus.

//
Lk 11:15 Einige aber von ihnen sagten: Durch Beelzebul, den Obersten
der Dämonen, treibt er die Dämonen aus.Lk 11:18 Wenn aber
auch der Satan mit sich selbst entzweit ist, wie wird sein Reich
bestehen? Denn ihr sagt, daß ich durch Beelzebul die Dämonen
austreibe.Lk 11:19 Wenn aber {ich} durch Beelzebul die Dämonen
austreibe, durch wen treiben eure Söhne sie aus? Darum werden
{sie} eure Richter sein.Lk 11:20 Wenn ich aber durch den Finger
Gottes die Dämonen austreibe, so ist also das Reich Gottes zu
euch gekommen.





Mt
12:43 Wenn aber der unreine Geist von dem Menschen ausgefahren ist,
so durchwandert er dürre Orte, sucht Ruhe und findet sie nicht.
Mt 12:45 Dann geht er hin und nimmt sieben andere Geister mit sich,
böser als er selbst, und sie gehen hinein und wohnen dort; und
das Ende jenes Menschen wird schlimmer als der Anfang. So wird es
auch diesem bösen Geschlecht ergehen.

//
Lk 11:24 Wenn der unreine Geist von dem Menschen ausgefahren ist, so
durchwandert er dürre Orte und sucht Ruhe; und da er sie nicht
findet, spricht er: Ich will in mein Haus zurückkehren, von wo
ich ausgegangen bin.Lk 11:26 Dann geht er hin und nimmt sieben andere
Geister mit, böser als er selbst, und sie gehen hinein und
wohnen dort; und das Ende jenes Menschen wird schlimmer als der
Anfang.





Mk
3:30 weil sie sagten: Er hat einen unreinen Geist.





Lk
13:32 Und er sprach zu ihnen: Geht hin und sagt diesem Fuchs: Siehe,
ich treibe Dämonen aus und vollbringe Heilungen heute und
morgen, und am dritten <Tag> werde ich vollendet.

b.Jesu Auftrag an die Jünger,
Dämonen auszutreiben: 


Mt
10:1 Und als er seine zwölf Jünger herangerufen hatte, gab
er ihnen Vollmacht über unreine Geister, sie auszutreiben und
jede Krankheit und jedes Gebrechen zu heilen.

Mt
10:8 Heilt Kranke, weckt Tote auf, reinigt Aussätzige, treibt
Dämonen aus ! Umsonst habt ihr empfangen, umsonst gebt !

Mk
3:15 und Vollmacht zu haben, die Dämonen auszutreiben.

Mk
6:7 Und er ruft die Zwölf herbei ; und er fing an, sie zu zwei
und zwei auszusenden, und gab ihnen Vollmacht über die unreinen
Geister. Mk 6:13 und sie trieben viele Dämonen aus und salbten
viele Schwache mit Öl und heilten sie.

Lk
9:1 Als er aber die Zwölf zusammengerufen hatte, gab er ihnen
Kraft und Vollmacht über alle Dämonen und zur Heilung von
Krankheiten.

c.Dämonenaustreibungen in den Evangelien und
in der Apg: 


.I.Allgemeine Erwähnung von Austreibungen: 


.A.Jesus Christus:


		Mt
	4:24 Und die Kunde von ihm ging hinaus in das ganze Syrien; und sie
	brachten zu ihm alle Leidenden, die mit mancherlei Krankheiten und
	Qualen behaftet waren, und Besessene und Mondsüchtige und
	Gelähmte; und er heilte sie. // Lk 6:18 und die von unreinen
	Geistern Geplagten wurden geheilt

	
	Mk
	1:39 Und er ging und predigte in ihren Synagogen in ganz Galiläa
	und trieb die Dämonen aus. // Lk 4:41 Und auch Dämonen
	fuhren von vielen aus, indem sie schrien und sprachen: Du bist der
	Sohn Gottes. Und er bedrohte sie und ließ sie nicht reden,
	weil sie wußten, daß er der Christus war. // Mk 3:11 Und
	wenn die unreinen Geister ihn sahen, fielen sie vor ihm nieder und
	schrien und sprachen: Du bist der Sohn Gottes; und er bedrohte sie
	sehr, dass sie ihn nicht offenbar machten. 
	

	
	Mt
	8:16 Als es aber Abend geworden war, brachten sie viele Besessene zu
	ihm; und er trieb die Geister aus mit <seinem> Wort, und er
	heilte alle Leidenden // Mk 1:32 Als es aber Abend geworden war und
	die Sonne unterging, brachten sie alle Leidenden und Besessenen zu
	ihm; Mk 1:34 Und er heilte viele an mancherlei Krankheiten Leidende,
	und er trieb viele Dämonen aus und ließ die Dämonen
	nicht reden, weil sie ihn kannten. // Lk 7:21 In jener Stunde aber
	heilte er viele von Krankheiten und Plagen und bösen Geistern,
	und vielen Blinden schenkte er das Augenlicht.




.B.Die Zwölf: 


Mk 6:13 und sie trieben
viele Dämonen aus und salbten viele Schwache mit Öl und
heilten sie.

.C.Die Siebzig:

Lk
10:17 aber kehrten mit Freuden zurück und sprachen: Herr, auch
die Dämonen sind uns untertan in deinem Namen.

.D.Die Jünger in der Apg: 


Mk
16:17 Diese Zeichen aber werden denen folgen, die glauben: In meinem
Namen werden sie Dämonen austreiben ; sie werden in neuen
Sprachen reden,

Apg
5:16 Es kam aber auch die Menge aus den Städten um Jerusalem
zusammen, und sie brachten Kranke und von unreinen Geistern Geplagte,
die alle geheilt wurden.

Apg
8:7 Denn von vielen, die unreine Geister hatten, fuhren sie aus, mit
lauter Stimme schreiend ; und viele Gelähmte und Lahme wurden
geheilt.

Apg
19:12 so daß man sogar Schweißtücher oder Schurze
von seinem Leib weg auf die Kranken legte und die Krankheiten von
ihnen wichen und die bösen Geister ausfuhren.

.E.Solche, die nicht mit Jesus gingen: 


Mk
9:38 Johannes sagte zu ihm: Lehrer, wir sahen jemand Dämonen
austreiben in deinem Namen; und wir wehrten ihm, weil er uns nicht
nachfolgt. Lk 9:49

.F.Ungläubige: 


Mt
7:22 Viele werden an jenem Tage zu mir sagen: Herr, Herr ! Haben wir
nicht durch {deinen} Namen geweissagt und durch {deinen} Namen
Dämonen ausgetrieben und durch {deinen} Namen viele Wunderwerke
getan?

.G.Jüdische Beschwörer: 


Apg
19:13 Aber auch einige von den umherziehenden jüdischen
Beschwörern unternahmen es, über die, welche böse
Geister hatten, den Namen des Herrn Jesus anzurufen, indem sie
sagten: Ich beschwöre euch bei dem Jesus, den Paulus predigt!Apg
19:15 Der böse Geist aber antwortete und sprach zu ihnen: Jesus
kenne ich, und von Paulus weiß ich. Aber ihr, wer seid ihr?Apg
19:16 Und der Mensch, in dem der böse Geist war, sprang auf sie
los und bezwang sie miteinander und überwältigte sie, so
daß sie nackt und verwundet aus jenem Haus entflohen.

.II.Konkrete Fälle: 


.A.Die Gardarener: 


Mt
8:28 Und als er an das jenseitige Ufer gekommen war, in das Land der
Gadarener, begegneten ihm zwei Besessene, die aus den Grüften
hervorkamen. <Sie waren> sehr bösartig, so daß
niemand auf jenem Weg vorbeigehen konnte. Mt 8:31 Die Dämonen
aber baten ihn und sprachen: Wenn du uns austreibst, so sende uns in
die Herde Schweine! Mt 8:33 Die Hüter aber flohen und gingen in
die Stadt und verkündeten alles und das von den Besessenen.

//Mk
5:2 Und als er aus dem Boot gestiegen war, begegnete ihm sogleich von
den Grüften her ein Mensch mit einem unreinen Geist, Mk 5:8 Denn
er sagte zu ihm: Fahre aus, du unreiner Geist, aus dem Menschen ! Mk
5:13 Und er erlaubte es ihnen. Und die unreinen Geister fuhren aus
und fuhren in die Schweine, und die Herde stürzte sich den
Abhang hinab in den See, etwa zweitausend, und sie ertranken in dem
See. Mk 5:15 Und sie kommen zu Jesus und sehen en Besessenen, der die
Legion gehabt hatte, bekleidet und vernünftig sitzen, und sie
fürchteten sich.Mk 5:16 Und die es gesehen hatten, erzählten
ihnen, wie dem Besessenen geschehen war und das von den Schweinen. Mk
5:18 Und als er in das Boot stieg, bat ihn der, der besessen gewesen
war, daß er bei ihm sein dürfe.

//
Lk 8:27 Als er aber an das Land gestiegen war, kam ihm ein Mann aus
der Stadt entgegen, der Dämonen hatte und seit langer Zeit keine
Kleider anzog und nicht im Haus blieb, sondern in den Grabstätten.
Lk 8:29 Denn er hatte dem unreinen Geist geboten, von dem Menschen
auszufahren. Denn öfters hatte er ihn gepackt; und er war
gebunden mit Ketten und Fußfesseln <und> bewacht
<worden>, und er zerbrach die Fesseln und wurde von dem Dämon
in die Wüsten getrieben. Lk 8:30 Jesus fragte ihn aber und
sprach: Was ist dein Name? Er aber sprach: Legion. Denn viele Dämonen
waren in ihn gefahren. Lk 8:33 Die Dämonen aber fuhren von dem
Menschen aus und fuhren in die Schweine, und die Herde stürzte
sich den Abhang hinab in den See und ertrank. Lk 8:35 Die Leute aber
gingen hinaus, um zu sehen, was geschehen war. Und sie kamen zu Jesus
und fanden den Menschen, von dem die Dämonen ausgefahren waren,
bekleidet und vernünftig zu den Füßen Jesu <sitzen>;
und sie fürchteten sich. Lk 8:36 Die es aber gesehen hatten,
verkündeten ihnen, wie der Besessene geheilt worden war. Lk 8:38
Der Mann aber, von dem die Dämonen ausgefahren waren, bat ihn,
daß er bei ihm bleiben dürfe. Er aber entließ ihn
und sprach:

.B.Der Stumme: 


Mt
9:32 Als sie aber weggingen, siehe, da brachten sie einen stummen
Menschen zu ihm, der besessen war.

Mt
9:33 Und als der Dämon ausgetrieben war, redete der Stumme. Und
die Volksmengen wunderten sich und sprachen: Niemals wurde so etwas
in Israel gesehen.

//
Lk 11:14 Und er trieb einen Dämon aus, der stumm war. Es geschah
aber, als der Dämon ausgefahren war, redete der Stumme; und die
Volksmengen wunderten sich.

.C.Der Blinde und Stumme: 


Mt
12:22 Dann wurde ein Besessener zu ihm gebracht, blind und stumm ;
und er heilte ihn, so daß der Stumme redete und sah.

.D.Die Tochter der kanaanäischen Frau:

Mt
15:22 und siehe, eine kanaanäische Frau, die aus jenem Gebiet
herkam, schrie und sprach: Erbarme dich meiner, Herr, Sohn Davids !
Meine Tochter ist schlimm besessen. //

Mk
7:25 Aber sogleich hörte eine Frau von ihm, deren Töchterchen
einen unreinen Geist hatte, kam und fiel nieder zu seinen Füßen
;Mk 7:26 die Frau aber war eine Griechin, eine Syro-Phönizierin
von Geburt; und sie bat ihn, daß er den Dämon von ihrer
Tochter austreibe.Mk 7:29 Und er sprach zu ihr: Um dieses Wortes
willen geh hin! Der Dämon ist aus deiner Tochter ausgefahren.Mk
7:30 Und sie ging weg in ihr Haus und fand das Kind auf dem Bett
liegen und den Dämon ausgefahren.

.E.Der fallsüchtige Sohn:

Mt
17:18 Und Jesus bedrohte ihn, und der Dämon fuhr von ihm aus;
und von jener Stunde an war der Junge geheilt.

//Mk
9:25 Als aber Jesus sah, daß eine Volksmenge zusammenläuft,
bedrohte er den unreinen Geist und sprach zu ihm: Du stummer und
tauber Geist, ich gebiete dir: fahre von ihm aus, und fahre nicht
mehr in ihn hinein!

//
Lk 9:42 Aber noch während er herbeikam, warf ihn der Dämon
nieder und zerrte ihn zusammen. Jesus aber bedrohte den unreinen
Geist und heilte den Jungen und gab ihn seinem Vater zurück.

.F.Der Dämon in der Synagoge: 


Mk
1:23 Und sogleich war in ihrer Synagoge ein Mensch mit einem unreinen
Geist ; und er schrie auf

Mk
1:26 Und der unreine Geist zerrte ihn und rief mit lauter Stimme und
fuhr von ihm aus.

Mk
1:27 Und sie entsetzten sich alle, so daß sie sich
untereinander befragten und sagten: Was ist dies? Eine neue Lehre mit
Vollmacht? Und den unreinen Geistern gebietet er, und sie gehorchen
ihm.

//
Lk 4:33 Und es war in der Synagoge ein Mensch, der einen Geist eines
unreinen Dämons hatte, und er schrie auf mit lauter Stimme Lk
4:35 Und Jesus bedrohte ihn und sprach: Verstumme und fahre aus von
ihm! Und als der Dämon ihn mitten unter sie geworfen hatte, fuhr
er von ihm aus, ohne ihm Schaden zu tun. Lk 4:36 Und Entsetzen kam
über alle, und sie redeten untereinander und sprachen: Was ist
dies für ein Wort? Denn mit Vollmacht und Kraft gebietet er den
unreinen Geistern, und sie fahren aus.

.G.Maria Magdalena und einige andere Frauen:

Mk
16:9 Als er aber früh am ersten Wochentag auferstanden war,
erschien er zuerst der Maria Magdalena, von der er sieben Dämonen
ausgetrieben hatte.

Lk
8:2 und einige Frauen, die von bösen Geistern und Krankheiten
geheilt worden waren: Maria, genannt Magdalena, von der sieben
Dämonen ausgefahren waren,

d.Dämon als Schimpfwort: 


Lk
7:33 Denn Johannes der Täufer ist gekommen, der weder Brot aß
noch Wein trank, und ihr sagt: Er hat einen Dämon.

Joh
7:20 Die Volksmenge antwortete: Du hast einen Dämon. Wer sucht
dich zu töten ?

Joh
8:48 Die Juden antworteten und sprachen zu ihm: Sagen wir nicht
recht, daß du ein Samariter bist und einen Dämon hast ?Joh
8:49 Jesus antwortete: Ich habe keinen Dämon, sondern ich ehre
meinen Vater, und {ihr} verunehrt mich.Joh 8:52 Die Juden sprachen
nun zu ihm: Jetzt erkennen wir, daß du einen Dämon hast.
Abraham ist gestorben und die Propheten, und du sagst: Wenn jemand
mein Wort bewahren wird, so wird er den Tod nicht schmecken in
Ewigkeit.

Joh
10:20 Viele aber von ihnen sagten: Er hat einen Dämon und ist
von Sinnen. Was hört ihr ihn?Joh 10:21 Andere sagten: Diese
Reden sind nicht die eines Besessenen. Kann etwa ein Dämon der
Blinden Augen öffnen?

3.Dämonen in den Briefen: 


1.Kor
10:20 <Nein>, sondern daß das, was sie opfern, sie den
Dämonen opfern und nicht Gott. Ich will aber nicht, daß
ihr Gemeinschaft habt mit den Dämonen.

1.Kor
10:21 Ihr könnt nicht des Herrn Kelch trinken und der Dämonen
Kelch; ihr könnt nicht am Tisch des Herrn teilnehmen und am
Tisch der Dämonen.

1.Kor
12:2 Ihr wißt, daß ihr, als ihr zu den Heiden gehörtet,
zu den stummen Götzenbildern hingezogen, ja, fortgerissen
wurdet. 3 Deshalb tue ich euch kund, daß niemand, der im Geist
Gottes redet, sagt: Fluch über Jesus! und niemand sagen kann:
Herr Jesus! außer im Heiligen Geist.

Eph
6:12 Denn unser Kampf ist nicht gegen Fleisch und Blut, sondern gegen
die Gewalten, gegen die Mächte, gegen die Weltbeherrscher dieser
Finsternis, gegen die geistigen <Mächte> der Bosheit in
der Himmelswelt.

1.Tim
4:1 Der Geist aber sagt ausdrücklich, daß in späteren
Zeiten manche vom Glauben abfallen werden, indem sie auf
betrügerische Geister und Lehren von Dämonen achten,

Jak
2:19 Du glaubst, daß <nur> {einer} Gott ist ? Du tust
recht; auch die Dämonen glauben und zittern.

Jak
3:15 Dies ist nicht die Weisheit, die von oben herabkommt, sondern
eine irdische, sinnliche, teuflische.

4.Dämonen in der Offb.: 


Offb
9:20 Und die übrigen der Menschen, die durch diese Plagen nicht
getötet wurden, taten auch nicht Buße von den Werken ihrer
Hände, nicht <mehr> anzubeten die Dämonen und die
goldenen und die silbernen und die bronzenen und die steinernen und
die hölzernen Götzenbilder, die weder sehen noch hören
noch wandeln können.

Offb
16:13 Und ich sah aus dem Mund des Drachen und aus dem Mund des
Tieres und aus dem Mund des falschen Propheten drei unreine Geister
<kommen>, wie Frösche ; Offb 16:14 denn es sind Geister
von Dämonen, die Zeichen tun, die ausziehen zu den Königen
des ganzen Erdkreises, sie zu versammeln zu dem Krieg des großen
Tages Gottes, des Allmächtigen.

Offb
18:2 Und er rief mit starker Stimme und sprach: Gefallen, gefallen
ist Babylon, die Große, und ist eine Behausung von Dämonen
geworden und ein Gefängnis jedes unreinen Geistes und ein
Gefängnis jedes unreinen und gehaßten Vogels.

B.Das Wesen und Wirken der Dämonen: 


1.Was sind Dämonen? 


böse Geister: 7mal

unreine Geister: 20mal

Dämonen: 46mal

(Pass auf, dass du beim
Dämonenzählen die Engel nicht übersiehst.)

Namen synonym: 


Böse od.: Unreine
Geister - synonym zu Dämonen: vgl. Mk 3,15 mit Matth. 10,1; Luk.
10,17 mit 10,20; 8,1 mit 8,2; Luk. 4,33 und 9,39.42 und 8,37 mit
8,29; Mk 7,25 mit 7,26; Luk. 11,14-15 mit Mk 9,17; Mk 5,2.8.13 mit
Luk. 8,27ff. (Offb. 16,14: wahrscheinlich Genitiv der Identität
Offb. 18,2 wahrscheinlich synonym zu verstehen.)


		Sie sind geistige
	Wesen, Gehilfen Satans, Eph. 6,11f; 1.Tim. 4,1ff; Offb. 12,4ff; 
	

	
	Sie sind direkte
	Untertanen und Boten Satans. Matth. 12,24-28.

	
	Sie habe eine
	Rangordnung: Fürsten, Gewalten (Autoritäten), Majestäten:
	Eph. 6,11f; 2.Petr. 2,11; 
	

	
	Vielleicht
	bestehen Unterschiede in der Bosheit. Matth. 17,21 diese Art; Luk.
	11,24-26. 
	

	
	Sie sind
	Geistpersonen von unterschiedlichem Charakter: 
	

	
	Man kann ihnen
	befehlen. Mk 1,25

	
	Sie können
	reden (wenn sie sich eines Leibes eines Menschen bedienen können).
	Mk 3,11

	
	Sie können
	mit vernünftigen Worten antworten. 
	




Mt 8:29 Und siehe, sie
schrien und sagten: Was haben wir mit dir zu schaffen. Sohn Gottes?
Bist du hierher gekommen, uns vor der Zeit zu quälen ?


		Sie können
	Angst empfinden. Luk. 8,31; Jak 2 (zittern)

	
	Sie können
	Wünsche äussern. Matth. 8,31

	
	Sie können
	nach einem Ruheort verlangen. Matth. 12,44

	
	Sie können
	sich mit anderen Geistern verständigen. Matth. 12,44

	
	Sie können in
	Zorn geraten. Matth. 8,28

	
	Sie haben
	verschiedene Grade der Bosheit. Matth. 12,45

	
	Sie können -
	einzeln und in Tausenden - in menschliche Leiber fahren. Mk 1,26;
	5,6

	
	Sie können
	große Wunder tun. Apg 8,11. 
	

	
	Sie gebrauchen
	menschliche Medien um die Zukunft vorauszusagen. Apg 16,16.




2.Woher kommen sie?

Ursprung und Fall: 
nicht berichtet. Nach 1.Mos. 1,31 („alles gut“)
und vor 1.Mos. 3,1; Offb. 12,4. Jud 6; 2.Petr. 2,4 - in
Verbindung mit Satans Fall. 


3.Was ist ihre Wohnsphäre?

wie Satan. Eph. 6,12:
in der geistlichen Welt. 


Hiob 1: Satan hat
Zutritt zu Gott; vgl. 2.Kön. 22,19ff; 


Eph. 2,2: Luft, in der
Nähe dieser Welt; diese Welt umgebend und die Kommunikation mit
Gott hindernd; 


Dan 10: nicht
Territorialgeister! Hier historisch, weltpolitisch! 


Evt. besteht die
Möglichkeit, dass einige schon vorzeitig in den Abyssus
(Abgrund) fahren: Matth. 8,29; Luk. 8,31. (Sie werden in Offb.
9,1.2.11 frei gelassen in der Endzeit). 


2.Petr. 2,4: Einige
sind schon im Tartarus gefangen. Sie werden nie mehr frei gelassen,
sondern sind gefangen für das Gericht. 


4.Worin besteht ihre Tätigkeit? 


a.Ihr Vorgehen ist ein dunkles.

Sie wirken in der
(geistlichen) Finsternis. Sie lieben das Licht nicht. Verborgene
(okkulte) Mächte. Sie werden in der Bibel nie sichtbar (im
Gegensatz zu den Engeln). 


Sie halten sich gern an
solche materielle Gegenstände und Leiber, - nämlich als
Kommunikationsmittel mit dieser Welt.

b.Sie täuschen und betrügen die
Menschen. 


2.Kor. 11,3ff. Sie
können sogar die Wahrheit bezeugen - um das Täuschungsmanöver
perfekter zu machen. Mk 1,24; 3,11; 5,6f; Apg 16. 


c.Wenn sie Oberhand gewinnen, peinigen sie. 


Mk 5,5-7 Sie scheuen
aber selbst Peinigung. Mk 5,5-7

d.Sie fordern Schamlosigkeit. 


Luk. 8,27.35

e.Sie treiben in die Einsamkeit. 


Luk. 8,29. 


f.Sie können über Krankheiten gebieten.


Luk.
13,16; Matth. 17,14-18; 9,32; Mk 5,3-5; 2.Kor. 12,7. 


g.Sie machen unvernünftig. 


Luk. 8,35; Joh 10,20;
7,20; 8,48.52. 


h.Sie sind Gesellen des Todes. 


Matth.8,28. Bei
Totenbeschwörung ahmen sie den Verstorbenen nach, denn nach Luk.
16  bleiben die verstorbenen immer an ihrem Ort! 


i.Sie üben auch Macht über die Natur
aus. 


Vgl. Auch Gen 6. 


j.Sie widerstehen Gottes Absichten und führen
Satans Absichten aus. 


Dan 10,10-14; Sach 3,1;
Mensch t 12,26f; 25,41; 1.Joh. 4,3 Geist des Anstatt-christus). 


Sie erkennen Jesus
nicht als Herrn an. Sagen nie Kyrios zu Jesus. 1.Kor. 12,2f

k.Sie kämpfen gegen Gottes Volk. 


Esau-Jakob. Sie wollen
in die Gemeinde eindringen. Sie waren schon in der Synagoge (Mk 3,27;
Luk. 13,16; 1.Kor. 12,1-4; 1.Tim. 4,1; 1.Joh. 4,3.6). Kein Fall, wo
Dämonen aus Christen ausgetrieben werden, Christen können
aber doch dämonisiert sein. 


l.Sie treten zu heilsgeschichtlich besonderen
Zeiten gehäuft auf.

Sie treten besonders
auf knapp vor dem Anbrechen des Königreiches Gottes sowie knapp
vor dem zweiten Kommen Christi zur vollendeten Aufrichtung des
Königreiches Gottes. (Matth. 24,24; Mk 13,22;
2.Thes. 2,9; Offb. 9,20f; 13,13f; 16,13f). 


m.Sie müssen sich letztlich Gottes Plan
fügen.

Ihre Macht ist
begrenzt. Gott kann sie gebrauchen - gegen ihren Willen od.: ohne
dass sie wissen, dass sie Gottes Plan ausführen. Ri 9,23; 1.Kön.
22,23; 2.Kor. 12,7 Paulus von einem Dämon in Demut gehalten.
Offb. 9. 


C.Sünden in Verbindung mit Dämonen: 


Warnungen vor
dämonischen finsteren Praktiken: 


Jes 2:6 Ja, du hast
dein Volk, das Haus Jakob, aufgegeben. Denn sie sind voll <von
Wahrsagern> aus dem Osten und sind Zauberer wie die Philister, und
mit den Kindern der Fremden schlagen sie in die Hände.

Gal 5:20 Götzendienst,
Zauberei, Feindschaften, Hader, Eifersucht, Zornausbrüche,
Selbstsüchteleien, Zwistigkeiten, Parteiungen,

2.Kor 11:3 Ich fürchte
aber, daß, wie die Schlange Eva durch ihre List verführte,
<so> vielleicht euer Sinn von der Einfalt und Lauterkeit
Christus gegenüber ab<gewandt und> verdorben wird. 4 Denn
wenn der, welcher kommt, einen anderen Jesus predigt, den wir nicht
gepredigt haben, oder ihr einen anderen Geist empfangt, den ihr nicht
empfangen habt, oder ein anderes Evangelium, das ihr nicht angenommen
habt, so ertragt ihr das <recht> gut. 5 Denn ich meine, daß
ich den «übergroßen» Aposteln in nichts
nachgestanden habe.

1.Abgötterei (Götzendienst): =
antigöttliche Herzensbindung

2.Mose
20:2 Ich bin der HERR, dein Gott, der ich dich aus dem Land Ägypten,
aus dem Sklavenhaus herausgeführt habe. 3 Du sollst keine andern
Götter haben neben mir. - 4 Du sollst dir kein Götterbild
machen, auch keinerlei Abbild dessen, was oben im Himmel oder was
unten auf der Erde oder was in den Wassern unter der Erde ist. 5 Du
sollst dich vor ihnen nicht niederwerfen und ihnen nicht dienen. Denn
{ich,} der HERR, dein Gott, bin ein eifersüchtiger Gott, der die
Schuld der Väter heimsucht an den Kindern, an der dritten und
vierten <Generation> von denen, die mich hassen, 6 der aber
Gnade erweist an Tausenden <von Generationen> von denen, die
mich lieben und meine Gebote halten. -

Jos
24:2 Und Josua sprach zu dem ganzen Volk: So spricht der HERR, der
Gott Israels: Jenseits des Stroms haben eure Väter vorzeiten
gewohnt, <und zwar> Terach, der Vater Abrahams und der Vater
Nahors, und sie dienten andern Göttern.

1.Mose
35:2 Da sagte Jakob zu seinem Haus und zu allen, die bei ihm waren:
Schafft die fremden Götter weg, die in eurer Mitte sind, reinigt
euch, und wechselt eure Kleider !

Jos
24:14 So fürchtet nun den HERRN und dient ihm in Aufrichtigkeit
und Treue ! Und tut die Götter weg, denen eure Väter
jenseits des Stroms und in Ägypten gedient haben, und dient dem
HERRN !

Hes
20:15 Doch auch erhob ich ihnen meine Hand in der Wüste <zum
Schwur>, daß ich sie nicht in das Land bringen würde,
das ich <ihnen> gegeben hatte, das von Milch und Honig
überfließt - die Zierde ist es unter allen Ländern -,
16 weil sie meine Rechtsbestimmungen verwarfen und in meinen
Ordnungen nicht lebten und meine Sabbate entweihten; denn ihr Herz
lief ihren Götzen nach. 17 Aber ich war ihretwegen betrübt,
so daß ich sie nicht vernichtete, und ich machte mit ihnen kein
Ende in der Wüste. 18 Und ich sprach zu ihren Söhnen in der
Wüste: Lebt nicht in den Ordnungen eurer Väter, und ihre
Rechtsbestimmungen bewahrt nicht, und mit ihren Götzen macht
euch nicht unrein ! 19 Ich bin der HERR, euer Gott: Lebt in meinen
Ordnungen, und bewahrt meine Rechtsbestimmungen und tut sie!

5.Mose
18:9 Wenn du in das Land kommst, das der HERR, dein Gott, dir gibt,
dann sollst du nicht lernen, es den Greueln dieser Nationen
gleichzutun. 10 Es soll unter dir niemand gefunden werden, der seinen
Sohn oder seine Tochter durchs Feuer gehen läßt, keiner,
der Wahrsagerei treibt, kein Zauberer oder Beschwörer oder
Magier 11 oder Bannsprecher oder Totenbeschwörer oder Wahrsager
oder der die Toten befragt. 12 Denn ein Greuel für den HERRN ist
jeder, der diese Dinge tut. Und um dieser Greuel willen treibt der
HERR, dein Gott, sie vor dir aus.

2.Mose
23:13 Habt acht auf euch in allem, was ich euch gesagt habe! Den
Namen anderer Götter aber dürft ihr nicht bekennen; er soll
in deinem Mund nicht gehört werden.

2.Mose
23:24 Du sollst dich vor ihren Göttern nicht niederwerfen und
ihnen nicht dienen, und du sollst nicht nach ihren Taten tun, sondern
du sollst sie ganz und gar niederreißen und ihre Gedenksteine
völlig zertrümmern.

2.Mose
23:32 Du sollst mit ihnen und mit ihren Göttern keinen Bund
schließen.

5.Mose
12:2 Ihr sollt all die Stätten vollständig ausrotten, wo
die Nationen, die ihr vertreiben werdet, ihren Göttern gedient
haben auf den hohen Bergen, auf den Hügeln und unter jedem
grünen Baum. 3 Und ihr sollt ihre Altäre niederreißen
und ihre Gedenksteine zerbrechen und ihre Ascherim mit Feuer
verbrennen und die Bilder ihrer Götter umhauen. Und ihr sollt
ihren Namen von jener Stätte ausrotten.

5.Mose
12:29 Wenn der HERR, dein Gott, die Nationen ausrottet, zu denen du
kommst, um sie vor dir zu vertreiben, und du vertreibst sie und
wohnst in ihrem Land, 30 so hüte dich, daß du dich ja
nicht verführen läßt, <es> ihnen nach<zutun>,
nachdem sie vor dir vernichtet sind, und daß du nicht nach
ihren Göttern fragst, indem du sagst: Wie dienten diese Nationen
ihren Göttern? Auch ich will es so tun ! 31 Dem HERRN, deinem
Gott, sollst du so <etwas> nicht antun. Denn alles, <was>
dem HERRN ein Greuel <ist>, was er haßt, haben sie für
ihre Götter getan ; denn sogar ihre Söhne und ihre Töchter
haben sie für ihre Götter im Feuer verbrannt.

Ri
2:11 Da taten die Söhne Israel, was böse war in den Augen
des HERRN, und dienten den Baalim. 12 Und sie verließen den
HERRN, den Gott ihrer Väter, der sie aus dem Land Ägypten
herausgeführt hatte, und liefen anderen Göttern nach, von
den Göttern der Völker, die rings um sie her <lebten>,
und sie warfen sich vor ihnen nieder und reizten den HERRN zum Zorn.
13 So verließen sie den HERRN und dienten dem Baal und den
Astarot. 14 Da entbrannte der Zorn des HERRN gegen Israel, und er gab
sie in die Hand von Plünderern, die sie ausplünderten. Und
er verkaufte sie in die Hand ihrer Feinde ringsum, so daß sie
vor ihren Feinden nicht mehr standhalten konnten. 15 Überall,
wohin sie auszogen, war die Hand des HERRN gegen sie zum Bösen,
ganz wie der HERR geredet und wie der HERR ihnen geschworen hatte ;
so waren sie sehr bedrängt. 16 Da ließ der HERR Richter
aufstehen, die retteten sie aus der Hand ihrer Plünderer.

1.Kön
11:4 Und es geschah zur Zeit, als Salomo alt geworden war, da neigten
seine Frauen sein Herz anderen Göttern zu. So war sein Herz
nicht ungeteilt mit dem HERRN, seinem Gott, wie das Herz seines
Vaters David. 5 Und Salomo folgte der Astarte nach, der Göttin
der Sidonier, und dem Milkom, dem Scheusal der Ammoniter. 6 Und
Salomo tat, was böse war in den Augen des HERRN, und er folgte
dem HERRN nicht so treu nach wie sein Vater David. 7 Damals baute
Salomo eine Höhe für Kemosch, das Scheusal der Moabiter,
auf dem Berg, der Jerusalem gegenüber<liegt>, und für
Moloch, das Scheusal der Söhne Ammon. 8 Ebenso machte er <es>
für all seine ausländischen Frauen, die ihren Göttern
Rauchopfer und Schlachtopfer darbrachten.

1.Kön
12:15 So hörte der König nicht auf das Volk; denn es war
eine Wendung von seiten des HERRN, damit er sein Wort aufrechthielt,
das der HERR durch Ahija, den Siloniter, zu Jerobeam, dem Sohn des
Nebat, geredet hatte. 16 Und als ganz Israel sah, daß der König
nicht auf sie hörte, da gab das Volk dem König <zur>
Antwort: Was für einen Anteil haben wir an David? Wir haben kein
Erbteil am Sohn Isais! Zu deinen Zelten, Israel! Nun sieh nach deinem
Haus, David! - Und Israel ging zu seinen Zelten. 17 Die Söhne
Israel aber, die in den Städten Judas wohnten, über sie
wurde Rehabeam König. 18 Und der König Rehabeam schickte
Hadoram, den <Aufseher> über die Zwangsarbeit, aus. Aber
ganz Israel steinigte ihn, so daß er starb. Der König
Rehabeam aber bestieg eilends den Wagen, um nach Jerusalem zu
fliehen.

1.Kön
16:30 Und Ahab, der Sohn Omris, tat, was böse war in den Augen
des HERRN, mehr als alle, die vor ihm gewesen waren. 31 Und es
geschah - war es zu wenig, daß er in den Sünden Jerobeams,
des Sohnes Nebats, lebte ? -, daß er Isebel, die Tochter
Etbaals, des Königs der Sidonier, zur Frau nahm. Und er ging hin
und diente dem Baal und warf sich vor ihm nieder. 32 Und er
errichtete dem Baal einen Altar im Haus des Baal, das er in Samaria
gebaut hatte. 33 Auch machte Ahab die Aschera. Und Ahab fuhr fort,
den HERRN, den Gott Israels, zum Zorn zu reizen, mehr als alle Könige
von Israel, die vor ihm gewesen waren. 34 In seinen Tagen baute Hiel,
der Betheliter, <die Stadt> Jericho <wieder> auf. Um <den
Preis von> seinem Erstgeborenen, Abiram, legte er ihren Grund, und
um <den Preis von> Segub, seinem Jüngsten, setzte er ihre
Tore ein nach dem Wort des HERRN, das er durch Josua, den Sohn des
Nun, geredet hatte.

2.Kön
16:3 sondern er ging auf dem Weg der Könige von Israel. Er ließ
sogar seinen Sohn durchs Feuer gehen nach den Greueln der Nationen,
die der HERR vor den Söhnen Israel vertrieben hatte.

2.Kön
21:2 Und er tat, was böse war in den Augen des HERRN, nach den
Greueln der Nationen, die der HERR vor den Söhnen Israel
vertrieben hatte. 3 Und er baute die Höhen wieder auf, die sein
Vater Hiskia vernichtet hatte, und errichtete Altäre für
den Baal und machte eine Aschera, wie <sie> Ahab, der König
von Israel, gemacht hatte, und er warf sich nieder vor dem ganzen
Heer des Himmels und diente ihnen. 4 Und er baute Altäre im Haus
des HERRN, von dem der HERR gesagt hatte: In Jerusalem will ich
meinen Namen niederlegen. 5 Und er baute für das ganze Heer des
Himmels Altäre in den beiden Vorhöfen des Hauses des HERRN.
6 Und er ließ seinen Sohn durchs Feuer gehen, und er trieb
Zauberei und Beschwörung und ließ sich mit Totengeistern
und Wahrsagegeistern ein. Er tat vieles, was böse war in den
Augen des HERRN, um ihn zu reizen.

2.Kön
23:4 Und der König befahl dem Hohenpriester Hilkija und den
Priestern zweiten Ranges und den Hütern der Schwelle, aus dem
Tempelraum des HERRN alle Geräte hinauszubringen, die für
den Baal und die Aschera und das ganze Heer des Himmels gemacht
worden waren. Dann verbrannte er sie außerhalb Jerusalems in
den Terrassen<gärten> am Kidron und ließ ihren Staub
nach Bethel bringen. 5 Und er machte den Götzenpriestern ein
Ende, die die Könige von Juda eingesetzt hatten und die auf den
Höhen, in den Städten von Juda und in der Umgebung von
Jerusalem Rauchopfer darbrachten und die, die dem Baal, der Sonne und
dem Mond und dem Tierkreisbild und dem ganzen Heer des Himmels
Rauchopfer darbrachten. 6 Und er brachte die Aschera aus dem Haus des
HERRN hinaus nach draußen vor Jerusalem in das Bachtal des
Kidron ; und er verbrannte sie im Bachtal des Kidron und zermalmte
sie zu Staub und warf ihren Staub auf die Gräber der Söhne
des Volkes. 7 Und er riß die Häuser der Tempelhurer
nieder, die <sich> im Haus des HERRN <befanden>, in denen
die Frauen Gewänder für die Aschera webten.

2.Kön
17:41 So fürchteten diese Nationen den HERRN und dienten
<zugleich> ihren Götterbildern, auch ihre Kinder und ihre
Kindeskinder. Wie ihre Väter getan haben, so tun <auch>
sie bis auf den heutigen Tag.

1.Thes. 1,9f: Bekehrung
von Abgötterei ist eine Bekehrung weg von der Macht Satans (Apg
26,18). 


1.Thes
1:8 Denn von euch aus ist das Wort des Herrn erschollen, nicht allein
in Mazedonien und in Achaja, sondern an jeden Ort ist euer Glaube an
Gott hinausgedrungen, so daß wir nicht nötig haben, etwas
zu sagen. 9 Denn sie selbst erzählen von uns, welchen Eingang
wir bei euch hatten und wie ihr euch von den Götzen zu Gott
bekehrt habt, dem lebendigen und wahren Gott zu dienen

1.Kor
10:6 Diese Dinge aber sind als Vorbilder für uns geschehen,
damit wir nicht nach Bösem gierig sind, wie jene gierig waren. 7
Werdet auch nicht Götzendiener wie einige von ihnen! wie
geschrieben steht: «Das Volk setzte sich nieder, zu essen und
zu trinken, und sie standen auf, zu spielen.» 8 Auch laßt
uns nicht Unzucht treiben, wie einige von ihnen Unzucht trieben, und
es fielen an {einem} Tag dreiundzwanzigtausend. 9 Laßt uns auch
den Christus nicht versuchen, wie einige von ihnen ihn versuchten und
von den Schlangen umgebracht wurden. 10 Murrt auch nicht, wie einige
von ihnen murrten und von dem Verderber umgebracht wurden ! 11 Alles
dies aber widerfuhr jenen als Vorbild und ist geschrieben worden zur
Ermahnung für uns, über die das Ende der Zeitalter gekommen
ist. 12 Daher, wer zu stehen meint, sehe zu, daß er nicht
falle. 13 Keine Versuchung hat euch ergriffen als nur eine
menschliche; Gott aber ist treu, der nicht zulassen wird, daß
ihr über euer Vermögen versucht werdet, sondern mit der
Versuchung auch den Ausgang schaffen wird, so daß ihr sie
ertragen könnt. 14 Darum, meine Geliebten, flieht den
Götzendienst !

Offb
9:20 Und die übrigen der Menschen, die durch diese Plagen nicht
getötet wurden, taten auch nicht Buße von den Werken ihrer
Hände, nicht <mehr> anzubeten die Dämonen und die
goldenen und die silbernen und die bronzenen und die steinernen und
die hölzernen Götzenbilder, die weder sehen noch hören
noch wandeln können.

a.falsche Gottheiten (Baal, Mikom, Astarte,
Moloch). - Kinderopfer

b.Gestirne

c.Gegenstände (Eherne Schlange 2.Kön.
18,4), tote Gebilde 


Jer
10:3 Denn die Ordnungen der Völker - ein Götze ist es, <der
sie gab>. Ja, <ihre Götzen> sind Holz, das einer aus
dem Wald geschlagen hat, ein Werk von Künstlerhänden, mit
dem Schnitzmesser <hergestellt>. 4 Man schmückt es mit
Silber und mit Gold. Mit Nägeln und mit Hämmern befestigen
sie es, daß es nicht wackelt. 5 Sie sind wie eine Vogelscheuche
<im> Gurkenfeld und reden nicht; sie müssen getragen
werden, denn sie gehen nicht. Fürchtet euch nicht vor ihnen !
Denn sie tun nichts Böses, und Gutes tun können sie auch
nicht.

1.Kor
8:4 Was nun das Essen von Götzenopferfleisch betrifft, so wissen
wir, daß es keinen Götzen in der Welt gibt und daß
kein Gott ist als nur {einer}.

d.Habgier (= Götzendienst). 


Hinter allem stehen
Dämonen. 1.Kor 10. 


3.Mose
17:7 Und sie sollen nicht mehr ihre Schlachtopfer den Bocksdämonen
schlachten, denen sie nachhuren. Das soll ihnen eine ewige Ordnung
sein für ihre Generationen.

5.Mose
32:17 Sie opferten den Dämonen, die nicht Gott sind, Göttern,
die sie nicht kannten, neuen, die <erst> vor kurzem aufgekommen
waren, die eure Väter nicht verehrten.

2.Chr
11:15 und er hatte sich Priester angestellt für die Höhen
und für die Bocksdämonen und für die Kälber, die
er gemacht hatte.

Psalm
106:37 Und sie opferten ihre Söhne und ihre Töchter den
Dämonen

e.Ungehorsam (= Sünde wie Zauberei)

2.Wahrsagerei: antigöttliche
Erkenntnisbildung

abseits von Gottes
Verheißungen etwas über die Zukunft erfahren wollen

jede Offenbarung über
die Zukunft bedarf eines Kanals, eines Mediums. 


 (göttliche
Offenbarungen in Bibel: Traum, Los, Vision, Audition,
Inspiration/Prophetie)

5.Mose
18:9 Wenn du in das Land kommst, das der HERR, dein Gott, dir gibt,
dann sollst du nicht lernen, es den Greueln dieser Nationen
gleichzutun. 10 Es soll unter dir niemand gefunden werden, der seinen
Sohn oder seine Tochter durchs Feuer gehen läßt, keiner,
der Wahrsagerei treibt, kein Zauberer oder Beschwörer oder
Magier 11 oder Bannsprecher oder Totenbeschwörer oder Wahrsager
oder der die Toten befragt. 12 Denn ein Greuel für den HERRN ist
jeder, der diese Dinge tut. Und um dieser Greuel willen treibt der
HERR, dein Gott, sie vor dir aus. 13 Du sollst dich ungeteilt an den
HERRN, deinen Gott, halten. 14 Denn diese Nationen, die du austreiben
wirst, hören auf Zauberer und auf Wahrsager. Du aber - so etwas
hat der HERR, dein Gott, dir nicht gestattet !

a.Götterbefragung

2.Kön
17:17 Sie ließen ihre Söhne und ihre Töchter durchs
Feuer gehen und trieben Wahrsagerei und Zauberei und verkauften sich,
zu tun, was böse war in den Augen des HERRN, um ihn zum Zorn zu
reizen.

2.Kön
21:6 Und er ließ seinen Sohn durchs Feuer gehen, und er trieb
Zauberei und Beschwörung und ließ sich mit Totengeistern
und Wahrsagegeistern ein. Er tat vieles, was böse war in den
Augen des HERRN, um ihn zu reizen.

2.Chr
33:6 Und er ließ seine Söhne durchs Feuer gehen im Tal
Ben-Hinnom, und er trieb Zauberei und Beschwörung und Magie und
ließ sich mit Totengeistern und Wahrsagegeistern ein. Er tat
viel, was böse war in den Augen des HERRN, um ihn <zum Zorn>
zu reizen.

Hos
4:12 Mein Volk befragt sein Holz, und sein Stab gibt ihm Auskunft.
Denn der Geist der Hurerei hat <es> irregeführt, und sie
huren von ihrem Gott weg.

Jes
45:11 So spricht der HERR, der Heilige Israels und sein Bildner:
Wollt ihr mich <etwa> wegen meiner Kinder fragen und über
das Werk meiner Hände mir Befehl geben ?

Hes
21:26 Denn der König von Babel bleibt am Kreuzweg stehen, am
Anfang der beiden Wege, um das Losorakel zu befragen ; er schüttelt
die Pfeile, befragt die Teraphim, beschaut die Leber.

2.Kön
1:2 Und Ahasja fiel in seinem Obergemach in Samaria durch das Gitter
und wurde krank. Und er sandte Boten und sagte zu ihnen: Geht hin,
befragt Baal-Sebub, den Gott von Ekron, ob ich von dieser Krankheit
genesen werde ! 3 Da redete der Engel des HERRN zu Elia, dem
Tischbiter: Mache dich auf, geh hinauf den Boten des Königs von
Samaria entgegen und sage zu ihnen: Gibt es denn keinen Gott in
Israel, daß ihr hingeht, um Baal-Sebub, den Gott von Ekron, zu
befragen? 4 Darum, so spricht der HERR: Von dem Bett, das du
bestiegen hast, wirst du nicht herunterkommen, sondern du mußt
sterben ! Und Elia ging hin.

2.Kön
1:16 Und er redete zu ihm: So spricht der HERR: Weil du Boten gesandt
hast, um Baal-Sebub, den Gott von Ekron, zu befragen - gibt es denn
keinen Gott in Israel, um sein Wort zu befragen? -, darum wirst du
von dem Bett, das du bestiegen hast, nicht herunterkommen; sondern du
mußt sterben ! 17 Und er starb nach dem Wort des HERRN, das
Elia geredet hatte. Und Joram wurde an seiner Stelle König im
zweiten Jahr Jorams, des Sohnes Joschafats, des Königs von Juda
; denn er hatte keinen Sohn.

.I.durch Götzenpriester mit Wahrsagegeist

.II.durch ein Medium

b.Wahrsagung mittels Gegenständen

Becher (Josef), Kugel,
Orakel, Leber

c.Wahrsagung mittels Träumen

1.Mos. 41,8; Dan 2,9

d.Wahrsagung mittels Gestirnen

Jes
47:13 Du bist müde geworden durch die Menge deiner Beratungen.
Sie sollen doch auftreten und dich retten, die Himmelszerleger, die
Sternebeschauer, die an jedem Neumond wissen lassen, was über
dich kommen soll !

Jes
47:14 Siehe, sie sind wie Strohstoppeln geworden, Feuer hat sie
verbrannt! Vor der Gewalt der Flamme haben sie ihr Leben nicht
gerettet: es gab keine Kohle, um sich zu wärmen, <kein>
Feuer, um davor zu sitzen.

Jer
10:3 Denn die Ordnungen der Völker - ein Götze ist es, <der
sie gab>. Ja, <ihre Götzen> sind Holz, das einer aus
dem Wald geschlagen hat, ein Werk von Künstlerhänden, mit
dem Schnitzmesser <hergestellt>.

e.Wahrsagung mittels Dämonen
und Lügengeistern

3.Mose
19:31 Ihr sollt euch nicht zu den Totengeistern und zu den Wahrsagern
wenden ; ihr sollt sie nicht aufsuchen, euch an ihnen unrein zu
machen. Ich bin der HERR, euer Gott.

3.Mose
20:6 Und die Person, die sich zu den Totengeistern und zu den
Wahrsagern wendet, um ihnen nachzuhuren, gegen diese Person werde ich
mein Angesicht richten und sie ausrotten aus der Mitte ihres Volkes.
-

3.Mose
20:27 Und wenn in einem Mann oder einer Frau ein Totengeist oder
Wahrsagergeist ist, sie müssen getötet werden. Man soll sie
steinigen ; ihr Blut ist auf ihnen.

5.Mose
18:11 oder Bannsprecher oder Totenbeschwörer oder Wahrsager oder
der die Toten befragt.

1.Sam
28:7 Da sagte Saul zu seinen Knechten: Sucht mir eine Frau, die Tote
beschwören kann, damit ich zu ihr gehe und sie befrage ! Und
seine Knechte sagten zu ihm: Siehe, in En-Dor ist eine Frau, die Tote
beschwören kann.

1.Chr
10:13 So starb Saul wegen seiner Untreue, die er gegen den HERRN
begangen hatte in bezug auf das Wort des HERRN, das er nicht beachtet
hatte, und auch, weil er den Totengeist befragt hatte, um Rat zu
suchen ;

Apg
16:16 Es geschah aber, als wir zur Gebetsstätte gingen, daß
uns eine Magd begegnete, die einen Wahrsagergeist hatte; sie brachte
ihren Herren großen Gewinn durch Wahrsagen.

f.Wahrsagung mittels
Totenbeschwörung

5.Mose
18:10 Es soll unter dir niemand gefunden werden, der seinen Sohn oder
seine Tochter durchs Feuer gehen läßt, keiner, der
Wahrsagerei treibt, kein Zauberer oder Beschwörer oder Magier 11
oder Bannsprecher oder Totenbeschwörer oder Wahrsager oder der
die Toten befragt. 12 Denn ein Greuel für den HERRN ist jeder,
der diese Dinge tut. Und um dieser Greuel willen treibt der HERR,
dein Gott, sie vor dir aus. 13 Du sollst dich ungeteilt an den HERRN,
deinen Gott, halten.

3.Mose
19:31 Ihr sollt euch nicht zu den Totengeistern und zu den Wahrsagern
wenden ; ihr sollt sie nicht aufsuchen, euch an ihnen unrein zu
machen. Ich bin der HERR, euer Gott.

Jes
8:19 Und wenn sie zu euch sagen: Befragt die Totengeister und die
Wahrsagegeister, die da flüstern und murmeln ! <, so
antwortet:> Soll nicht ein Volk seinen Gott befragen ? <Soll es
etwa> für die Lebenden die Toten <befragen> ? 20 Hin
zur Weisung und zur Offenbarung ! Wenn sie nicht nach diesem Wort
sprechen, dann gibt es für sie keine Morgenröte.

1.Sam
28:3 Samuel aber war gestorben, und ganz Israel hatte ihm die
Totenklage gehalten und ihn in seiner Stadt Rama begraben. Und Saul
hatte die Totenbeschwörer und Wahrsager aus dem Land vertrieben.

ein
geisterhaftes Wesen. 


Samuel war es wirklich
- eine Ausnahme. 


Auf Knechte des Herrn,
die im Gehorsam ihm gegenüber stehen, kann kein Spiritist
Einfluss nehmen. Schon gar nicht sie aus dem Totenreich herauf rufen.


2.Sam
12:23 Da sagte er: Als das Kind noch lebte, habe ich gefastet und
geweint, weil ich <mir> sagte: Wer weiß, <vielleicht>
wird der HERR mir gnädig sein, und das Kind bleibt am Leben.

Pred
9:5 Denn die Lebenden wissen, daß sie sterben werden, die Toten
aber wissen gar nichts, und sie haben keinen Lohn mehr, denn ihr
Andenken ist vergessen. 6 Auch ihr Lieben, auch ihr Hassen, auch ihr
Eifern ist längst verlorengegangen. Und sie haben ewig keinen
Anteil mehr an allem, was unter der Sonne geschieht. 7 Geh hin, iß
dein Brot mit Freude und trink deinen Wein mit frohem Herzen ! Denn
längst hat Gott Wohlgefallen an deinem Tun. 8 Deine Kleider
seien weiß zu jeder Zeit, und das Salböl fehle nicht auf
deinem Haupt.

2.Chr
33:6 Und er ließ seine Söhne durchs Feuer gehen im Tal
Ben-Hinnom, und er trieb Zauberei und Beschwörung und Magie und
ließ sich mit Totengeistern und Wahrsagegeistern ein. Er tat
viel, was böse war in den Augen des HERRN, um ihn <zum Zorn>
zu reizen.

2.Kön
21:6 Und er ließ seinen Sohn durchs Feuer gehen, und er trieb
Zauberei und Beschwörung und ließ sich mit Totengeistern
und Wahrsagegeistern ein. Er tat vieles, was böse war in den
Augen des HERRN, um ihn zu reizen.

g.Falsche Prophetie

Hes
13:6 Sie schauen Nichtiges und Lügenwahrsagung, die da sagen:
«Ausspruch des HERRN», obwohl der HERR sie nicht gesandt
hat; und <dabei> erwarten sie, daß er <ihr> Wort
eintreffen läßt.

Hes
22:28 Und seine Propheten streichen ihnen Tünche <darüber>,
indem sie Nichtiges schauen und ihnen Lügen wahrsagen und
sprechen: So spricht der Herr, HERR! Und doch hat der HERR nicht
geredet.

2.Chr
18:19 Und der HERR sprach: Wer will Ahab, den König von Israel,
betören, daß er hinaufzieht und bei Ramot <in>
Gilead fällt? Und der eine sagte dies, und der andere sagte das.
20 Da trat der Geist hervor und stellte sich vor den HERRN und sagte:
{Ich} will ihn betören. Und der HERR sprach zu ihm: Womit? 21 Da
sagte er: Ich will ausgehen und will ein Lügengeist sein im Mund
aller seiner Propheten. Und er sprach: Du sollst ihn betören und
wirst es auch können. Geh aus und mach <es> so! 22 Und
nun, siehe, der HERR hat einen Lügengeist in den Mund dieser
deiner Propheten gegeben, denn der HERR hat Unheil über dich
geredet.

Jer
27:9 Ihr aber, hört nicht auf eure Propheten, auf eure
Wahrsager, auf eure Träume, auf eure Zauberer und auf eure
Beschwörer, die zu euch sagen: Ihr werdet dem König von
Babel nicht dienen! 10 Denn sie weissagen euch Lüge, um euch aus
eurem Land wegzubringen, daß ich euch vertreibe und ihr
umkommt.

h.Allgemeines zur Wahrsagerei: 


.I.Wahrsagerei ist nicht zuverlässig

Wahrsager können
die Zukunft letztlich nicht zuverlässig voraussagen. Satan und
Dämonen haben nur eine begrenzte Kenntnis über Kommendes. 


Satan weiß: Wenig
Zeit, Offb. 12,12; 


Matth. 8,29 Sie wissen
um Gericht. Sie können nur wissen, was Gott ihnen offenbart. 


.II.Wahrsagerei ist Trug und Lüge

Alle Wahrsagerei ist
Trug und Lüge (Oft vermischt mit etwas Wahrheit). Dämonen
lügen, um zu verführen.





Sach 10:2 Denn die
Hausgötzen haben Trügerisches geredet, und die Wahrsager
haben Lüge geschaut ; und sie erzählen nichtige Träume,
trösten mit Dunst. Darum mußten sie fortziehen wie Schafe,
die elend sind, weil kein Hirte da ist.

Joh 8:44 {Ihr} seid aus
dem Vater, dem Teufel, und die Begierden eures Vaters wollt ihr tun.
Jener war ein Menschenmörder von Anfang an und stand nicht in
der Wahrheit, weil keine Wahrheit in ihm ist. Wenn er die Lüge
redet, so redet er aus seinem Eigenen, denn er ist ein Lügner
und der Vater derselben 


Sie mögen zum
Beispiel als Weissagung voraussagen, was sie selbst zu tun gedenken. 


Wahrsagerei hat daher
niemals zuverlässigen und schon gar nicht unentrinnbaren
Charakter. 


.III.Wahrsagerei ist verboten. 


3.Mose
19:26 Ihr sollt <Fleisch> nicht <zusammen> mit Blut
essen. Ihr sollt nicht Wahrsagerei noch Zauberei treiben.

3.Mose
19:31 Ihr sollt euch nicht zu den Totengeistern und zu den Wahrsagern
wenden ; ihr sollt sie nicht aufsuchen, euch an ihnen unrein zu
machen. Ich bin der HERR, euer Gott.

.Mose
20:6 Und die Person, die sich zu den Totengeistern und zu den
Wahrsagern wendet, um ihnen nachzuhuren, gegen diese Person werde ich
mein Angesicht richten und sie ausrotten aus der Mitte ihres Volkes.
-

3.Mose
20:27 Und wenn in einem Mann oder einer Frau ein Totengeist oder
Wahrsagergeist ist, sie müssen getötet werden. Man soll sie
steinigen ; ihr Blut ist auf ihnen.

5.Mose
18:10 Es soll unter dir niemand gefunden werden, der seinen Sohn oder
seine Tochter durchs Feuer gehen läßt, keiner, der
Wahrsagerei treibt, kein Zauberer oder Beschwörer oder Magier 11
oder Bannsprecher oder Totenbeschwörer oder Wahrsager oder der
die Toten befragt. 12 Denn ein Greuel für den HERRN ist jeder,
der diese Dinge tut. Und um dieser Greuel willen treibt der HERR,
dein Gott, sie vor dir aus. 13 Du sollst dich ungeteilt an den HERRN,
deinen Gott, halten.

1.Chr
10:13 So starb Saul wegen seiner Untreue, die er gegen den HERRN
begangen hatte in bezug auf das Wort des HERRN, das er nicht beachtet
hatte, und auch, weil er den Totengeist befragt hatte, um Rat zu
suchen ;

Jes
8:19 Und wenn sie zu euch sagen: Befragt die Totengeister und die
Wahrsagegeister, die da flüstern und murmeln ! <, so
antwortet:> Soll nicht ein Volk seinen Gott befragen ? <Soll es
etwa> für die Lebenden die Toten <befragen> ?

Jes
44:25 <Ich bin es,> der die Wunderzeichen der Orakelpriester
platzen läßt und die Wahrsager zu Narren macht, der die
Weisen zur Umkehr zwingt und ihr Wissen zur Torheit macht,

Jer
29:8 Denn so spricht der HERR der Heerscharen, der Gott Israels: Laßt
euch von euren Propheten, die in eurer Mitte sind, und von euren
Wahrsagern nicht täuschen! Und hört nicht auf eure Träume,
die ihr euch träumen laßt !

Mi
3:6 Darum soll es Nacht werden für euch, ohne Gesicht, und
Finsternis soll es für euch werden, ohne Wahrsagung. Die Sonne
wird über den Propheten untergehen und der Tag über ihnen
schwarz werden. 7 Und die Seher werden beschämt und die
Wahrsager zuschanden werden. Sie alle werden den Bart verhüllen,
weil keine Antwort Gottes da ist.

Sach
10:2 Denn die Hausgötzen haben Trügerisches geredet, und
die Wahrsager haben Lüge geschaut ; und sie erzählen
nichtige Träume, trösten mit Dunst. Darum mußten sie
fortziehen wie Schafe, die elend sind, weil kein Hirte da ist.

3.Zauberei: antigöttliches
Kraftwirken

Der Mensch sprengt den
ihm zugewiesenen Bereich und strebt nach übermenschlicher Macht.


Vgl. Jes 14,14; 1.Mos.
3

1.Mose
41:8 Und es geschah am Morgen, da war sein Geist voller Unruhe, und
er sandte hin und ließ alle Wahrsagepriester Ägyptens und
alle seine Weisen rufen ; und der Pharao erzählte ihnen seine
Träume, aber da war keiner, der sie dem Pharao deutete.

2.Mose
7:11 Da rief auch der Pharao die Weisen und Zauberer ; und auch sie,
die Wahrsagepriester Ägyptens, machten es ebenso mit ihren
Zauberkünsten, 12 sie warfen jeder seinen Stab hin, und es
wurden Schlangen daraus. Aber Aarons Stab verschlang ihre Stäbe.

2.Mose
8:3 Aber die Wahrsagepriester machten es ebenso mit ihren
Zauberkünsten und ließen die Frösche über das
Land Ägypten heraufkommen.

2.Mose
8:14 Die Wahrsagepriester aber machten es ebenso mit ihren
Zauberkünsten, um die Mücken hervorzubringen; aber sie
konnten es nicht. Und die Mücken kamen über die Menschen
und über das Vieh.

Dan
1:20 Und in jeder Angelegenheit, die der König von ihnen
erfragte und die ein verständiges Urteil erforderte, fand er sie
allen Wahrsagepriestern und Beschwörern, die in seinem ganzen
Königreich waren, zehnfach überlegen. -

Dan
2:2 Und der König befahl, daß man die Wahrsagepriester,
die Beschwörer, die Zauberer und die Sterndeuter rufen sollte,
dem König seine Träume mitzuteilen. Da kamen sie und traten
vor den König.

Jer
27:9 Ihr aber, hört nicht auf eure Propheten, auf eure
Wahrsager, auf eure Träume, auf eure Zauberer und auf eure
Beschwörer, die zu euch sagen: Ihr werdet dem König von
Babel nicht dienen!

2.Chr
33:6 Und er ließ seine Söhne durchs Feuer gehen im Tal
Ben-Hinnom, und er trieb Zauberei und Beschwörung und Magie und
ließ sich mit Totengeistern und Wahrsagegeistern ein. Er tat
viel, was böse war in den Augen des HERRN, um ihn <zum Zorn>
zu reizen.


		Magier:
	Übersinnliche Therapeuten

	
	Mantiker
	(übersinnliche Diagnostiker)

	
	Astrologen (damals
	Astrologie und Astronomie vermischt): Matth. 2 die Weisen aus dem
	Morgenland. 
	




Jes
47:9 Dies beides wird über dich kommen in einem Augenblick, an
{einem} einzigen Tag: Kinderlosigkeit und Witwenschaft. In vollem
Maße werden sie über dich kommen trotz der Menge deiner
Zaubereien, trotz der gewaltigen Fülle deiner Bannsprüche.
10 Aber du vertrautest auf deine Bosheit. Du sagtest: Niemand sieht
mich. Deine Weisheit und dein Wissen, das hat dich irregeführt.
Und du sagtest in deinem Herzen: Ich, und sonst gar nichts ! 11 So
kommt Unheil über dich, gegen das du keinen Zauber kennst. Und
ein Verderben wird über dich herfallen, das du nicht abwenden
kannst. Und plötzlich wird ein Sturm über dich kommen, den
du nicht ahnst. - 12 Tritt doch auf mit deinen Bannsprüchen und
mit der Menge deiner Zaubereien, mit denen du dich abgemüht hast
von deiner Jugend an! Vielleicht kannst du Hilfe schaffen, vielleicht
wirst du Schrecken einflößen. 13 Du bist müde
geworden durch die Menge deiner Beratungen. Sie sollen doch auftreten
und dich retten, die Himmelszerleger, die Sternebeschauer, die an
jedem Neumond wissen lassen, was über dich kommen soll !

a.Wie wirkt die Zauberei?: 


.I.Sie will Schutz vor Gefahr, Bewahrung im
Unglück, Abwendung persönlichen Missgeschicks, 


Talismane: 


Ri
8:26 Und das Gewicht der goldenen Ringe, die er erbeten hatte, betrug
1700 <Schekel> Gold, abgesehen von den Halbmonden und den
Ohrgehängen und den Purpurkleidern, die die Könige von
Midian getragen hatten, und abgesehen von den Halsketten, die an den
Hälsen ihrer Kamele <gehangen hatten>.

Jes
3:18 An jenem Tag wird der Herr wegnehmen den Schmuck der Fußspangen
und Stirnbänder und Halbmonde ;

Ri
8:21 Da sagten Sebach und Zalmunna: Steh du auf und stoß uns
nieder! Denn wie der Mann, so seine Kraft. Da stand Gideon auf und
erschlug Sebach und Zalmunna. Und er nahm die Halbmonde, die an den
Hälsen ihrer Kamele <hingen>.

.II.Sie will Gott widerstehen:

2.Mose
7:11 Da rief auch der Pharao die Weisen und Zauberer ; und auch sie,
die Wahrsagepriester Ägyptens, machten es ebenso mit ihren
Zauberkünsten,

2.Mose
7:20 Da taten Mose und Aaron, wie der HERR geboten hatte; und er
erhob den Stab und schlug vor den Augen des Pharao und vor den Augen
seiner Hofbeamten <auf> das Wasser im Nil. Da wurde alles
Wasser, das im Nil war, in Blut verwandelt. 21 Die Fische im Nil
starben, und der Nil wurde stinkend, und die Ägypter konnten das
Wasser aus dem Nil nicht trinken ; und das Blut war im ganzen Land
Ägypten. 22 Aber die Wahrsagepriester Ägyptens machten es
ebenso mit ihren Zauberkünsten. Da blieb das Herz des Pharao
verstockt, und er hörte nicht auf sie, wie der HERR geredet
hatte.

2.Mose
8:3 Aber die Wahrsagepriester machten es ebenso mit ihren
Zauberkünsten und ließen die Frösche über das
Land Ägypten heraufkommen.

Vgl. 2.Tim. 2: Jannes
und Jambres

Apg
8:11 Sie hingen ihm an, weil er sie lange Zeit mit den Zaubereien
außer sich gebracht hatte.

Gal
5:20 Götzendienst, Zauberei, Feindschaften, Hader, Eifersucht,
Zornausbrüche, Selbstsüchteleien, Zwistigkeiten,
Parteiungen,

Offb
9:21 Und sie taten nicht Buße von ihren Mordtaten, noch von
ihren Zaubereien, noch von ihrer Unzucht, noch von ihren Diebstählen.

Offb
18:23 und das Licht einer Lampe wird nie mehr in dir scheinen und die
Stimme von Bräutigam und Braut nie mehr in dir gehört
werden ; denn deine Kaufleute waren die Großen der Erde; denn
durch deine Zauberei sind alle Nationen verführt worden.


		pharmakeia: Gift,
	Zaubermittel, Arznei

	
	Rituelle
	Beschwörungsformeln aus Zauberbüchern: 
	




Jes
47:9 Dies beides wird über dich kommen in einem Augenblick, an
{einem} einzigen Tag: Kinderlosigkeit und Witwenschaft. In vollem
Maße werden sie über dich kommen trotz der Menge deiner
Zaubereien, trotz der gewaltigen Fülle deiner Bannsprüche.
10 Aber du vertrautest auf deine Bosheit. Du sagtest: Niemand sieht
mich. Deine Weisheit und dein Wissen, das hat dich irregeführt.
Und du sagtest in deinem Herzen: Ich, und sonst gar nichts ! 11 So
kommt Unheil über dich, gegen das du keinen Zauber kennst. Und
ein Verderben wird über dich herfallen, das du nicht abwenden
kannst. Und plötzlich wird ein Sturm über dich kommen, den
du nicht ahnst. - 12 Tritt doch auf mit deinen Bannsprüchen und
mit der Menge deiner Zaubereien, mit denen du dich abgemüht hast
von deiner Jugend an! Vielleicht kannst du Hilfe schaffen, vielleicht
wirst du Schrecken einflößen.

Apg
19:19 Zahlreiche aber von denen, die Zauberei getrieben hatten,
trugen die Bücher zusammen und verbrannten sie vor allen; und
sie berechneten ihren Wert und kamen auf fünfzigtausend
Silberdrachmen.

Verbot
der Magie: 


Gal
5:20 Götzendienst, Zauberei, Feindschaften, Hader, Eifersucht,
Zornausbrüche, Selbstsüchteleien, Zwistigkeiten,
Parteiungen,

Apg
13:8 Elymas aber, der Zauberer - denn so wird sein Name übersetzt
- widerstand ihnen und suchte den Prokonsul vom Glauben abwendig zu
machen. 9 Saulus aber, der auch Paulus <heißt>, blickte,
mit Heiligem Geist erfüllt, fest auf ihn hin 10 und sprach: O
du, voll aller List und aller Bosheit, Sohn des Teufels, Feind aller
Gerechtigkeit! Willst du nicht aufhören, die geraden Wege des
Herrn zu verkehren?

Apg
8:9 Ein Mann aber, mit Namen Simon, befand sich vorher in der Stadt,
der trieb Zauberei und brachte das Volk von Samaria außer sich,
indem er von sich selbst sagte, daß er etwas Großes sei;
10 dem hingen alle, vom Kleinen bis zum Großen, an und sagten:
Dieser ist die Kraft Gottes, die man die große nennt. 11 Sie
hingen ihm an, weil er sie lange Zeit mit den Zaubereien außer
sich gebracht hatte.

5.Mose
18:10 Es soll unter dir niemand gefunden werden, der seinen Sohn oder
seine Tochter durchs Feuer gehen läßt, keiner, der
Wahrsagerei treibt, kein Zauberer oder Beschwörer oder Magier 11
oder Bannsprecher oder Totenbeschwörer oder Wahrsager oder der
die Toten befragt. 12 Denn ein Greuel für den HERRN ist jeder,
der diese Dinge tut. Und um dieser Greuel willen treibt der HERR,
dein Gott, sie vor dir aus.

Offb
21:8 Aber den Feigen und Ungläubigen und mit Greueln Befleckten
und Mördern und Unzüchtigen und Zauberern und Götzendienern
und allen Lügnern ist ihr Teil in dem See, der mit Feuer und
Schwefel brennt, das ist der zweite Tod.

Offb
22:15 Draußen sind die Hunde und die Zauberer und die
Unzüchtigen und die Mörder und die Götzendiener und
jeder, der die Lüge liebt und tut.

2.Chr
33:6 Und er ließ seine Söhne durchs Feuer gehen im Tal
Ben-Hinnom, und er trieb Zauberei und Beschwörung und Magie und
ließ sich mit Totengeistern und Wahrsagegeistern ein. Er tat
viel, was böse war in den Augen des HERRN, um ihn <zum Zorn>
zu reizen.

2.Kön
9:22 Und es geschah, als Joram den Jehu sah, sagte er: Ist es Friede,
Jehu? Er aber sagte: Was, Friede? Bei den vielen Hurereien deiner
Mutter Isebel und ihren vielen Zaubereien !

Nah
3:4 <All das> wegen der vielen Hurereien der anmutigen Hure,
der Zauberkünstlerin, die Völker verkaufte mit ihren
Hurereien, und Sippen mit ihren Zauberkünsten.

Offb
18:23 und das Licht einer Lampe wird nie mehr in dir scheinen und die
Stimme von Bräutigam und Braut nie mehr in dir gehört
werden ; denn deine Kaufleute waren die Großen der Erde; denn
durch deine Zauberei sind alle Nationen verführt worden.

Mal
3:5 Und ich werde an euch herantreten zum Gericht und werde ein
schneller Zeuge sein gegen die Zauberer und gegen die Ehebrecher und
gegen die falsch Schwörenden und gegen solche, die den Lohn des
Tagelöhners <drücken>, die Witwe und die Waise
unterdrücken und den Fremden wegdrängen und die mich nicht
fürchten, spricht der HERR der Heerscharen.


		Wahrsagerei gehts
	um Wissen

	
	Magie: gehts um
	Macht.

	
	Weiße Magie:
		




2.Kor 11:14 Und kein
Wunder, denn der Satan selbst nimmt die Gestalt eines Engels des
Lichts an;


		Schwarze Magie:
	offen satanisch. Satanskult,... 
	




4.Dämonisiertheit, „Besessenheit“:


a.Das Wort Besessenheit:


Besessenheit - das Wort
gibt es  nicht in der Bibel. 


Dämonen können
in Menschen und Tiere fahren. 


Joh 13 Satan fuhr in
Judas. 


Menschen können
Kinder des Teufels sein. Joh 6,70;.. 


Eph. 2,1-3 wandelten
gemäß dem Geist der Luft

Apg 26 errettet aus der
Macht Satans. Kol. 1,12-13. 


b.Dämonisiertheit kann zeitweilig sein oder
dauerhaft. 


Dämonisiertheit
zum Beispiel: 


1.Sam 16:14 Aber der
Geist des HERRN wich von Saul, und ein böser Geist vom HERRN
ängstigte ihn.

1.Sam 18:10 Und es
geschah am folgenden Tag, daß ein böser Geist von Gott
über Saul kam, und er geriet im Innern des Hauses in Raserei.
David aber spielte <die Zither> mit seiner Hand, wie <er>
täglich <zu tun pflegte>, und Saul hatte einen Speer in
seiner Hand.

1.Kön 22:21 Da
trat der Geist hervor und stellte sich vor den HERRN und sagte: {Ich}
will ihn betören. Und der HERR sprach zu ihm: Womit?

1.Kön 22:22 Da
sagte er: Ich will ausgehen und will ein Lügengeist sein im Mund
aller seiner Propheten. Und er sprach: Du sollst ihn betören und
wirst es auch können. Geh aus und mache es so!

Im Neuen Testament: dem
anbrechenden Gottesreich tritt die Macht Satans gegenüber. 


c.Dämonisierte sind oft physisch stark
beeinträchtigt. 


Sieht oft wie Krankheit
aus. Dämonen machen den Dämonisierten krank. 



		Stumm
	(Matth. 9,32f; 12,22; Luk. 11,24)

	
	Bind (Matth.
	12,22)

	
	Krämpfe
	(Matth. 17,14ff; Mk 1,25f; 9,17ff; Luk. 4,35; 9, 39; 9,42)

	
	Unruhiges Wesen,
	Zerfall der Persönlichkeit








Mt
8:28 Und als er an das jenseitige Ufer gekommen war, in das Land der
Gadarener, begegneten ihm zwei Besessene, die aus den Grüften
hervorkamen. <Sie waren> sehr bösartig, so daß
niemand auf jenem Weg vorbeigehen konnte.

Mk
5:1 Und sie kamen an das jenseitige Ufer des Sees in das Land der
Gerasener. 2 Und als er aus dem Boot gestiegen war, begegnete ihm
sogleich von den Grüften her ein Mensch mit einem unreinen
Geist, 3 der seine Wohnung in den Grabstätten hatte; und selbst
mit Ketten konnte ihn keiner mehr binden, 4 da er oft mit Fußfesseln
und mit Ketten gebunden worden war und die Ketten von ihm in Stücke
zerrissen und die Fußfesseln zerrieben worden waren; und
niemand konnte ihn bändigen. 5 Und allezeit, Nacht und Tag, war
er in den Grabstätten und auf den Bergen und schrie und
zerschlug sich mit Steinen.

Lk
8:29 Denn er hatte dem unreinen Geist geboten, von dem Menschen
auszufahren. Denn öfters hatte er ihn gepackt; und er war
gebunden mit Ketten und Fußfesseln <und> bewacht
<worden>, und er zerbrach die Fesseln und wurde von dem Dämon
in die Wüsten getrieben.

Apg
19:16 Und der Mensch, in dem der böse Geist war, sprang auf sie
los und bezwang sie miteinander und überwältigte sie, so
daß sie nackt und verwundet aus jenem Haus entflohen.

Sprechen
fremder Stimmen aus dem Dämonisierten: 


Mt
8:1 Als er aber von dem Berg herabgestiegen war, folgten ihm große
Volksmengen.

Mt
8:29 Und siehe, sie schrien und sagten: Was haben wir mit dir zu
schaffen, Sohn Gottes? Bist du hierher gekommen, uns vor der Zeit zu
quälen ?

Mk
1:23 Und sogleich war in ihrer Synagoge ein Mensch mit einem unreinen
Geist ; und er schrie auf 24 und sagte: Was haben wir mit dir zu
schaffen, Jesus, Nazarener ? Bist du gekommen, uns zu verderben ? Ich
kenne dich, wer du bist: der Heilige Gottes. 25 Und Jesus bedrohte
ihn und sprach: Verstumme und fahre aus von ihm !

Mk
5:6 Und als er Jesus von weitem sah, lief er und warf sich vor ihm
nieder;

Lk
4:23 Und er sprach zu ihnen: Ihr werdet jedenfalls dieses Sprichwort
zu mir sagen: Arzt, heile dich selbst! Alles, was wir gehört
haben, <daß es> in Kapernaum geschehen <sei>, tu
auch hier in deiner Vaterstadt!

Lk
4:33 Und es war in der Synagoge ein Mensch, der einen Geist eines
unreinen Dämons hatte, und er schrie auf mit lauter Stimme

Lk
4:34 und sprach: Ach, was haben wir mit dir zu schaffen, Jesus,
Nazarener? Bist du gekommen, uns zu verderben ? Ich kenne dich, wer
du bist: der Heilige Gottes.

Lk
8:28 Als er aber Jesus sah, schrie er auf und fiel vor ihm nieder und
sprach mit lauter Stimme: Was habe ich mit dir zu schaffen, Jesus,
Sohn Gottes, des Höchsten? Ich bitte dich, quäle mich
nicht.

Apg
8:7 Denn von vielen, die unreine Geister hatten, fuhren sie aus, mit
lauter Stimme schreiend ; und viele Gelähmte und Lahme wurden
geheilt.

Apg
19:15 Der böse Geist aber antwortete und sprach zu ihnen: Jesus
kenne ich, und von Paulus weiß ich. Aber ihr, wer seid ihr?

d.Hellseherische Fähigkeiten: 


Mk
1:24 und sagte: Was haben wir mit dir zu schaffen, Jesus, Nazarener ?
Bist du gekommen, uns zu verderben ? Ich kenne dich, wer du bist: der
Heilige Gottes.

Apg
16:17 Diese folgte dem Paulus und uns nach und schrie und sprach:
Diese Menschen sind Knechte Gottes, des Höchsten, die euch <den>
Weg des Heils verkündigen.

e.Aber es gibt auch Epilepsie, Lähmung,
Aussatz, Blindheit ohne Dämonisiertheit: 


Mt
4:24 Und die Kunde von ihm ging hinaus in das ganze Syrien; und sie
brachten zu ihm alle Leidenden, die mit mancherlei Krankheiten und
Qualen behaftet waren, und Besessene und Mondsüchtige und
Gelähmte; und er heilte sie.Aber vgl. Matth. 17,18ff. 


Mt
8:16 Als es aber Abend geworden war, brachten sie viele Besessene zu
ihm; und er trieb die Geister aus mit <seinem> Wort, und er
heilte alle Leidenden,

Mt
10:1 Und als er seine zwölf Jünger herangerufen hatte, gab
er ihnen Vollmacht über unreine Geister, sie auszutreiben und
jede Krankheit und jedes Gebrechen zu heilen.

Mt
10:8 Heilt Kranke, weckt Tote auf, reinigt Aussätzige, treibt
Dämonen aus ! Umsonst habt ihr empfangen, umsonst gebt !

Mk
1:32 Als es aber Abend geworden war und die Sonne unterging, brachten
sie alle Leidenden und Besessenen zu ihm; 33 und die ganze Stadt war
an der Tür versammelt. 34 Und er heilte viele an mancherlei
Krankheiten Leidende, und er trieb viele Dämonen aus und ließ
die Dämonen nicht reden, weil sie ihn kannten. 35 Und
frühmorgens, als es noch sehr dunkel war, stand er auf und ging
hinaus und ging fort an einen einsamen Ort und betete dort.

Mk
6:13 und sie trieben viele Dämonen aus und salbten viele
Schwache mit Öl und heilten sie.

Lk
7:21 In jener Stunde aber heilte er viele von Krankheiten und Plagen
und bösen Geistern, und vielen Blinden schenkte er das
Augenlicht.

Lk
8:2 und einige Frauen, die von bösen Geistern und Krankheiten
geheilt worden waren: Maria, genannt Magdalena, von der sieben
Dämonen ausgefahren waren,

Apg
5:16 Es kam aber auch die Menge aus den Städten um Jerusalem
zusammen, und sie brachten Kranke und von unreinen Geistern Geplagte,
die alle geheilt wurden.

Apg
8:7 Denn von vielen, die unreine Geister hatten, fuhren sie aus, mit
lauter Stimme schreiend ; und viele Gelähmte und Lahme wurden
geheilt.

D.Gottes Strafe auf Sünden in Verbindung mit
Dämonen: 


1.Todesstrafe: 


2.Mose
22:17 Eine Zauberin sollst du nicht am Leben lassen. -

3.Mose
20:6 Und die Person. die sich zu den Totengeistern und zu den
Wahrsagern wendet, um ihnen nachzuhuren, gegen diese Person werde ich
mein Angesicht richten und sie ausrotten aus der Mitte ihres Volkes.
-

3.Mose
20:27 Und wenn in einem Mann oder einer Frau ein Totengeist oder
Wahrsagergeist ist, sie müssen getötet werden. Man soll sie
steinigen ; ihr Blut ist auf ihnen.

1.Chr
10:13 So starb Saul wegen seiner Untreue, die er gegen den HERRN
begangen hatte in bezug auf das Wort des HERRN, das er nicht beachtet
hatte. und auch, weil er den Totengeist befragt hatte, um Rat zu
suchen ;

2.Chr
28:3 Und er war es, der im Tal Ben-Hinnom Rauchopfer darbrachte, und
er verbrannte seine Söhne im Feuer nach den Greueln der
Nationen, die der HERR vor den Söhnen Israel vertrieben hatte. 4
Und er brachte Schlachtopfer und Rauchopfer dar auf den Höhen
und auf den Hügeln und unter jedem grünen Baum. 5 Da gab
ihn der HERR, sein Gott, in die Hand des Königs von Aram. Und
sie schlugen ihn und führten ihm eine große Menge
Gefangene weg und brachten sie nach Damaskus. Und auch in die Hand
des Königs von Israel wurde er gegeben, der ihm eine schwere
Niederlage beibrachte.

2.Dahingabe in schlimmere Sünden

Röm
1:23 und haben die Herrlichkeit des unvergänglichen Gottes
verwandelt in das Gleichnis eines Bildes vom vergänglichen
Menschen und von Vögeln und von vierfüßigen und
kriechenden Tieren. 24 Darum hat Gott sie dahingegeben in den
Begierden ihrer Herzen in <die> Unreinheit, ihre Leiber
untereinander zu schänden, 25 sie, welche die Wahrheit Gottes in
die Lüge verwandelt und dem Geschöpf Verehrung und Dienst
dargebracht haben statt dem Schöpfer, der gepriesen ist in
Ewigkeit. Amen. 26 Deswegen hat Gott sie dahingegeben in schändliche
Leidenschaften. Denn ihre Frauen haben den natürlichen Verkehr
in den unnatürlichen verwandelt

3.Ewiger Ausschluss aus Gottes Reich

Offb
22:15 Draußen sind die Hunde und die Zauberer und die
Unzüchtigen und die Mörder und die Götzendiener und
jeder, der die Lüge liebt und tut.

4.Sonstige zeitliche Gerichte

Kinderlosigkeit und
Witwenschaft


Jes 47:9 Dies beides wird über dich kommen in
einem Augenblick, an {einem} einzigen Tag: Kinderlosigkeit und
Witwenschaft. In vollem Maße werden sie über dich kommen
trotz der Menge deiner Zaubereien, trotz der gewaltigen Fülle
deiner Bannsprüche. 10 Aber du vertrautest auf deine Bosheit. Du
sagtest: Niemand sieht mich. Deine Weisheit und dein Wissen, das hat
dich irregeführt. Und du sagtest in deinem Herzen: Ich, und
sonst gar nichts ! 11 So kommt Unheil über dich, gegen das du
keinen Zauber kennst. Und ein Verderben wird über dich
herfallen, das du nicht abwenden kannst. Und plötzlich wird ein
Sturm über dich kommen, den du nicht ahnst. - 12 Tritt doch auf
mit deinen Bannsprüchen und mit der Menge deiner Zaubereien, mit
denen du dich abgemüht hast von deiner Jugend an! Vielleicht
kannst du Hilfe schaffen, vielleicht wirst du Schrecken einflößen.

Schwert und Verbannung

Jer
32:28 Darum, so spricht der HERR: Siehe, ich gebe diese Stadt in die
Hand der Chaldäer.... 29 Und die Chaldäer, die gegen diese
Stadt kämpfen, werden hineinkommen und diese Stadt in Brand
stecken und sie niederbrennen samt den Häusern, auf deren
Dächern sie dem Baal Rauchopfer dargebracht und andern Göttern
Trankopfer gespendet haben, um mich zu reizen.... 35 Und sie haben
die Höhen des Baal gebaut, die im Tal Ben-Hinnom <stehen>,
um ihre Söhne und ihre Töchter für den Moloch durch
<das Feuer> gehen zu lassen - was ich nicht geboten habe und
mir nicht in den Sinn gekommen ist. daß sie solche Greuel
verüben sollten -, um so Juda zur Sünde zu verleiten. 36
Nun aber - darum spricht der HERR, der Gott Israels, jetzt so über
diese Stadt, von der ihr sagt: Sie ist in die Hand des Königs
von Babel gegeben durch das Schwert, durch den Hunger und durch die
Pest :

5.Strafe bis zur 3. und 4. Generation (Enkel und
Urenkel): 


Achtung: Die Auswirkung
der Strafe auf Enkel und Urenkel ist auf jede Sünde
anwendbar.

2.Mose
34:6... die Schuld der Väter heimsucht an den Kindern und
Kindeskindern, an der dritten und vierten <Generation>.

2.Mose
20:5 Du sollst dich vor ihnen nicht niederwerfen und ihnen nicht
dienen . Denn {ich,} der HERR, dein Gott, bin ein eifersüchtiger
Gott , der die Schuld der Väter heimsucht an den Kindern, an der
dritten und vierten <Generation> von denen, die mich hassen ,

Die göttliche
Vergeltung trifft nie Unschuldige. Die Enkel und Urenkel werden für
ihre eigene Schuld gestraft, nämlich weil sie in die Fusstapfen
ihrer Väter getreten sind. 


3.Mose
26:39 Und die Übriggebliebenen von euch werden in den Ländern
eurer Feinde vergehen in ihrer Schuld und auch in der Schuld ihrer
Väter mit ihnen vergehen. 40 Und sie werden ihre Schuld bekennen
und die Schuld ihrer Väter, die in ihrer Untreue <liegt>,
mit der sie an mir treulos gehandelt haben, und besonders darin, daß
sie sich mir entgegengestellt haben.

Die Nachkommen Ahabs
waren nicht unschuldig, sondern selbser auch abgöttisch 
Gericht: 


1.Kön
21:21 Siehe, ich bringe Unheil über dich und fege aus hinter dir
her. Ich werde von Ahab ausrotten, was männlich ist. den
Unmündigen und den Mündigen in Israel. 22 Und ich mache
dein Haus dem Haus Jerobeams, des Sohnes Nebats, gleich und dem Haus
Baschas, des Sohnes Ahijas, wegen des Zornes, zu dem du mich gereizt
hast, und <weil> du Israel zur Sünde verführt hast.
23 Und auch über Isebel hat der HERR geredet und gesprochen: Die
Hunde sollen Isebel fressen an der Vormauer von Jesreel. 24 Wer von
Ahab in der Stadt stirbt, den werden die Hunde fressen, und wer auf
<freiem> Feld stirbt, den werden die Vögel des Himmels
fressen. 25 Es hat in der Tat keinen wie Ahab gegeben. der sich <so>
verkauft hätte, um zu tun, was in den Augen des HERRN böse
ist. Ihn hatte seine Frau Isebel verführt. 26 Und er handelte
ganz abscheulich, indem er den Götzen nachlief, ganz wie es die
Amoriter getan hatten. die der HERR vor den Söhnen Israel
vertrieben hatte. 27 Und es geschah, als Ahab diese Worte hörte,
da zerriß er seine Kleider und legte Sacktuch um seinen Leib
und fastete; und er lag im Sacktuch und ging still einher. 28 Da
geschah das Wort des HERRN zu Elia, dem Tischbiter:

2.Kön
23:26 Doch kehrte sich der HERR nicht ab von der großen Glut
seines Zornes, mit der sein Zorn gegen Juda entbrannt war, wegen all
der Kränkungen, mit denen Manasse ihn gekränkt hatte. 27 So
hatte der HERR gesagt: Auch Juda will ich von meinem Angesicht
entfernen, wie ich Israel entfernt habe ; und ich will diese Stadt
verwerfen, die ich erwählt habe, Jerusalem, und das Haus, von
dem ich gesagt habe: Mein Name soll dort sein !

Das Exil kam auf die
Nachkommen, aber die Nachkommen waren auch selbst schuldig!: 


2.Kön
21:19 Zweiundzwanzig Jahre war Amon alt, als er König wurde. und
er regierte zwei Jahre in Jerusalem; und der Name seiner Mutter war
Meschullemet, die Tochter des Haruz aus Jotba. 20 Und er tat, was
böse war in den Augen des HERRN, wie sein Vater Manasse getan
hatte.

2.Kön
23:31 Dreiundzwanzig Jahre war Joahas alt, als er König wurde,
und er regierte drei Monate in Jerusalem; und der Name seiner Mutter
war Hamutal, die Tochter Jirmejas aus Libna. 32 Und er tat, was böse
war in den Augen des HERRN, nach allem, was seine Väter getan
hatten.

2.Kön
24:8 Achtzehn Jahre war Jojachin alt, als er König wurde, und er
regierte drei Monate in Jerusalem; und der Name seiner Mutter war
Nehuschta, die Tochter Elnatans aus Jerusalem. 9 Und er tat, was böse
war in den Augen des HERRN, nach allem, was sein Vater getan hatte.

2.Kön
24:18 Einundzwanzig Jahre war Zedekia alt, als er König wurde,
und er regierte elf Jahre in Jerusalem; und der Name seiner Mutter
war Hamutal, die Tochter Jirmejas aus Libna. 19 Und er tat, was böse
war in den Augen des HERRN, nach allem, was Jojakim getan hatte.

Jer
32:18 der du Gnade übst an Tausenden und die Schuld der Väter
vergiltst in den Schoß ihrer Kinder nach ihnen ; du großer,
mächtiger Gott. dessen Name HERR der Heerscharen ist. 19 groß
an Rat und mächtig an Tat ; du, dessen Augen über alle Wege
der Menschenkinder offen sind. um jedem nach seinen Wegen und nach
der Frucht seiner Taten zu geben ;

Das heißt: das
heimsuchende Handeln Gottes trifft solche, die - wie schon ihre Väter
- in einem unbereinigten Verhältnis zu Gott stehen. 


Wer erlöst ist,
ist befreit von den Bannwirkungen der Vergangenheit. 


3.Mose
26:39 Und die Übriggebliebenen von euch werden in den Ländern
eurer Feinde vergehen in ihrer Schuld und auch in der Schuld ihrer
Väter mit ihnen vergehen. 40 Und sie werden ihre Schuld bekennen
und die Schuld ihrer Väter, die in ihrer Untreue <liegt>,
mit der sie an mir treulos gehandelt haben, und besonders darin, daß
sie sich mir entgegengestellt haben.

1.Petr
1:18 Denn ihr wißt, daß ihr nicht mit vergänglichen
Dingen, mit Silber oder Gold, erlöst worden seid von eurem
eitlen. von den Vätern überlieferten Wandel.

5.Mose
24:16 Nicht sollen Väter um der Söhne willen getötet
werden und Söhne sollen nicht um der Väter willen getötet
werden; sie sollen jeder für seine <eigene> Sünde
getötet werden.

Wo Menschen wie ihre
Vorfahren in Sünde verharren, dort kommen die Heimsuchungen der
schweren Verschuldungen ihrer Väter zur Strafe für ihre
eigenen Sünden hinzu. 


E.Die Überwindung der Dämonen

1.Ihr Gericht steht fest. 


Matth. 25,41; Luk.
8,31. 


2.Sie wissen selber um ihre Überwindung.

Sie zittern vor Gott -
wegen des kommenden Gerichts. Jk 2,19 (vgl. Luk.
4,33.41; Matth. 8,29; Apg 16,17)

Sie haben keinerlei
Heilshoffnung. Es gibt für sie keine Vergebung. Matth. 8,29. 


3.Jesus hat ihre Herrschaft gebrochen. 


Sie wurden am Kreuz
besiegt. De Jure gerichtet. (vgl. Satan)

Jesus hat den Sieg
errungen durch seinen Tod am Kreuz: 


Kol 2:15 er hat die
Gewalten und die Mächte völlig entwaffnet und sie
öffentlich zur Schau gestellt. In ihm hat er den Triumph über
sie gehalten.

4.Die Gemeinde kann sie identifizieren.

Sie werden von der
Gemeinde identifiziert. 1.Joh. 4,1ff. (Und erkannt: Apg 16)

5.Christen können sie überwinden und
jegliche Einflussnahme hindern.

Christen können
sie besiegen durch heiligen Wandel, Gottes Wort und Gebet. Eph. 6.
vgl. 2.Kor. 10,4f.

6.Sie werden sich in Zukunft beugen müssen.

Phil. 2,10f. Gottes
Sieg über sie ist verheißen. Eph. 6. 


Sie werden von den
Christen gerichtet werden. 1.Kor. 6,2f. 


7.Sie werden gerichtet und in den Feuersee
geworfen. 


a.Einige werden jetzt schon mit ewigen Fesseln
unter Finsternis verwahrt

Zumindest einige werden
in Ketten der Finsternis aufbewahrt zum Gericht. 


Jud
1:6 und Engel, die ihren Herrschaftsbereich nicht bewahrt, sondern
ihre eigene Behausung verlassen haben, hat er zum Gericht des großen
Tages mit ewigen Fesseln unter Finsternis verwahrt,

Einige werden im
Tartarus gefangen gehalten zur Aufbewahrung für das Gericht

2.Petr
2:4 Denn wenn Gott Engel, die gesündigt hatten, nicht
verschonte, sondern sie in finsteren Höhlen des Abgrundes
(Tartarus) gehalten und zur Aufbewahrung für das Gericht
überliefert hat 


b.Einige werden schon vorzeitig in den Abyssus
geworfen

Lk
8:31 Und sie baten ihn, daß er ihnen nicht gebieten möchte,
in den Abgrund (Abyssus) zu fahren.

Feuersee:



Mt
8:29 Und siehe, sie schrien und sagten: Was haben wir mit dir zu
schaffen, Sohn Gottes? Bist du hierher gekommen, uns vor der Zeit zu
quälen ?

Möglicherweise
können einige vor dem Gericht da wieder heraus. Offb 9. 


c.Alle werden schließlich in den Feuer- und
Schwefelsee geworfen

Matth.
25. Ewiges Feuer für die Dämonen bereitet. 


Vgl. Offb 20:10 


8.Sie werden von Jesus und seinen Jüngern
ausgetrieben

a.Wodurch trieben Jesus und die
Jünger Dämonen aus? 


.I.Jesus:

.A.durch das Wort Gottes: Matth. 8,16

Jesus  treibt dort
allen dämonischen Einfluss aus, wo sich Menschen seinem Wort
öffnen, Buße tun und sich ihm anvertrauen. 


Mt 8:16 Als es aber
Abend geworden war, brachten sie viele Besessene zu ihm; und er trieb
die Geister aus mit <seinem> Wort, und er heilte alle
Leidenden,

Mt 8:32 Und er sprach
zu ihnen: Geht hin! Sie aber fuhren aus und fuhren in die Schweine.
Und siehe, die ganze Herde stürzte sich den Abhang hinab in den
See, und sie kamen um in dem Gewässer.

Mt 17:18 Und Jesus
bedrohte ihn, und der Dämon fuhr von ihm aus; und von jener
Stunde an war der Junge geheilt.

Mk 1:25 Und Jesus
bedrohte ihn und sprach: Verstumme und fahre aus von ihm !

Mk 9:25 Als aber Jesus
sah, daß eine Volksmenge zusammenläuft, bedrohte er den
unreinen Geist und sprach zu ihm: Du stummer und tauber Geist, ich
gebiete dir: fahre von ihm aus, und fahre nicht mehr in ihn hinein!

Lk 4:35 Und Jesus
bedrohte ihn und sprach: Verstumme und fahre aus von ihm! Und als der
Dämon ihn mitten unter sie geworfen hatte, fuhr er von ihm aus,
ohne ihm Schaden zu tun.

.B.durch den Geist Gottes: Matth. 12,28; durch
den Finger Gottes (= Geist Gottes): Luk. 11,20

.C.durch Gebieten im Namen Jesu: Mk 1,27; Luk.
4,36; 8,29; Matth. 17,18; Mk 9,25

.II.Jünger: 


Von Jesus beauftragt,
die Dämonisierten zu befreien - durch das Wort Gottes! - nicht
durch Exorzismen! 


Mt 10:1 Und als er
seine zwölf Jünger herangerufen hatte, gab er ihnen
Vollmacht über unreine Geister, sie auszutreiben und jede
Krankheit und jedes Gebrechen zu heilen.

Mt 10:7 Wenn ihr aber
hingeht, predigt und sprecht: Das Reich der Himmel ist nahe gekommen.
8 Heilt Kranke, weckt Tote auf, reinigt Aussätzige, treibt
Dämonen aus ! Umsonst habt ihr empfangen, umsonst gebt !

Mk 3:14 und er berief
zwölf, damit sie bei ihm seien und damit er sie aussende, zu
predigen 15 und Vollmacht zu haben, die Dämonen auszutreiben.

Mk 6:7 Und er ruft die
Zwölf herbei ; und er fing an, sie zu zwei und zwei auszusenden,
und gab ihnen Vollmacht über die unreinen Geister.

Lk 10:17 Die Siebzig
aber kehrten mit Freuden zurück und sprachen: Herr, auch die
Dämonen sind uns untertan in deinem Namen. 18 Er sprach aber zu
ihnen: Ich schaute den Satan wie einen Blitz vom Himmel fallen. 19
Siehe, ich habe euch die Macht gegeben, auf Schlangen und Skorpione
zu treten, und über die ganze Kraft des Feindes, und {nichts}
soll euch schaden.

.A.durch die Autorität Jesu - als seine
Gesandten: Matth. 10,1; Mk 3,15; 6,7; Luk. 10, 17.20

.B.durch den Namen Jesu Christi: Matth. 7,22
(unechte Jünger); Luk. 9,49; durch Gebieten im Namen Jesu Apg
16,18

Sei müssen im
Namen Jesu gebieten - das heißt, als von ihm konkret dazu
Gerufene und Gesandte. 


Mk 16:17 Diese Zeichen
aber werden denen folgen, die glauben: In meinem Namen werden sie
Dämonen austreiben 


Apg 16:18 Paulus aber
wurde unwillig, wandte sich um und sprach zu dem Geist: Ich gebiete
dir im Namen Jesu Christi, von ihr auszufahren! Und er fuhr aus zu
derselben Stunde.

.C.durch Gebet und Fasten: Mk 9,29

.D.durch Schweißtüchlein und Schatten
(Apg 19,12)

.E.NICHT durch Exorzismus und Befragen der
Dämonen! 


Christen sollen nie
Informationsfragen an Dämonen stellen. Sie sind ja Lügner! 


Keine extra
Beschwörungen nötig, um Dämonisierte Menschen zu
befreien. Sondern ganzer Bruch mit der Sünde und Aufgabe der
verbotenene Handlungen. 


Die Bekehrung zu
Christus IST die Absage an alles Satanische. Eph. 2, 1ff. 


Exorzismus (=
Herausbeschwören der Dämonen) wird in der Bibel nicht von
Gottes Knechten angewandt, auch nicht von Jesus! (Wohl aber im
Judentum: Tob 6,7; 8,2f)

F.Praktische Fragen in der Begegnung mit Dämonen:


1.Was ist Besessenheit?

 Das Wort gibt es in
der Bibel nicht! Nur: Dämonisiertheit. 


Jeder Sünder steht
unter dämonischen Einfluss. Apg 26,18; Kol.
1,13; Eph. 2,2; Joh 8,44

Jeder Ungehorsam ist
ein Zaubereisünde und macht offen für dämonischen
Einfluss. 1.Sam. 15,23. Und jeder Götzendienst macht offen für
dämonischen Einfluss. 1.Kor. 10. 


Judas: Joh 6,70;
13,2.27; Luk. 22,3-6. (Beachte: Satan fuhr in Judas einige Tage vor
dem Passah. Danach fuhr Satan in Judas beim Abendmahl. Das Einfahren
Satans ist nicht als Besessenheit zu verstehen. 
keine „Besessenheit“, sondern ein starkes Einflussnehmen
Satans in seinem Leben. Satan übernahm die Führung in
seinem Leben. Durch sündhafte Handlungen gibt man Satan die
Gelegenheit das Denken weiter zu beeinflussen und zu verderben.)

Die Dämonen irren
umher - ohne Friede - und suchen eine Behausung. Matth. 12,43ff; Jud
6f; Luk. 8,31 - in Menschen. Es können auch mehrere in einem
Menschen sein. Luk. 8,2.30. Matth. 12,44. Sie halten sich gern an
solche materielle Gegenstände und Leiber, - nämlich als
Kommunikationsmittel mit dieser Welt. 






Achtung: Die Auswirkung
der Strafe auf Enkel und Urenkel ist auf jede Sünde
anwendbar.

2.Mose
34:6... die Schuld der Väter heimsucht an den Kindern und
Kindeskindern, an der dritten und vierten <Generation>.

2.Mose
20:5 Du sollst dich vor ihnen nicht niederwerfen und ihnen nicht
dienen . Denn {ich,} der HERR, dein Gott, bin ein eifersüchtiger
Gott , der die Schuld der Väter heimsucht an den Kindern, an der
dritten und vierten <Generation> von denen, die mich hassen ,

Keine spezielle Lossage
von den Sünden der Väter ist nötig. Die Bekehrung ist
die Lossage! (Siehe oben)

2.Können Gläubige dämonisiert
werden?

a.Sie sind aus Satans Macht befreit: 


Kol
1:13 er hat uns errettet aus der Macht der Finsternis und versetzt in
das Reich des Sohnes seiner Liebe.

Eph
1:21 <hoch> über jede Gewalt und Macht und Kraft und
Herrschaft und jeden Namen, der nicht nur in diesem Zeitalter,
sondern auch in dem zukünftigen genannt werden wird. 22 Und
alles hat er seinen Füßen unterworfen und ihn als Haupt
über alles der Gemeinde gegeben,

Apg
26:18 ihre Augen zu öffnen, daß sie sich bekehren von der
Finsternis zum Licht und von der Macht des Satans zu Gott, damit sie
Vergebung der Sünden empfangen und ein Erbe unter denen, die
durch den Glauben an mich geheiligt sind.

Wir leben noch in der
Zeit des anbrechenden Reiches Gottes. Luk. 11,20. 


Satan ist entrechtet am
Kreuz  - de jure. Jesus hat den Satan und seine Mächte besiegt. 


Heb
2:14 Weil nun die Kinder Blutes und Fleisches teilhaftig sind, hat
auch er in gleicher Weise daran Anteil gehabt. um durch den Tod den
zunichte zu machen, der die Macht des Todes hat, das ist den Teufel.

Kol
2:15 er hat die Gewalten und die Mächte völlig entwaffnet
und sie öffentlich zur Schau gestellt. In ihm hat er den Triumph
über sie gehalten.

Aber er ist noch nicht
endgültig entmachtet - de facto. 


Offb
20:10 Und der Teufel, der sie verführte, wurde in den Feuer- und
Schwefelsee geworfen, wo sowohl das Tier als auch der falsche Prophet
sind ; und sie werden Tag und Nacht gepeinigt werden von Ewigkeit zu
Ewigkeit.

Offb
20:14 Und der Tod und der Hades wurden in den Feuersee geworfen. Dies
ist der zweite Tod. der Feuersee.

1.Kor
15:24 dann das Ende, wenn er das Reich dem Gott und Vater übergibt;
wenn er alle Herrschaft und alle Gewalt und Macht weggetan hat. 25
Denn er muß herrschen. bis er alle Feinde unter seine Füße
gelegt hat. 26 Als letzter Feind wird der Tod weggetan.

Röm
16:20 Der Gott des Friedens aber wird in kurzem den Satan unter euren
Füßen zertreten. Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus
sei mit euch !

b.Sie können sich aber noch in den Einfluss
von Dämonen begeben

Jesus hat den Sieg
errungen durch seinen Tod am Kreuz: Kol 2:15 er hat die Gewalten und
die Mächte völlig entwaffnet und sie öffentlich zur
Schau gestellt. In ihm hat er den Triumph über sie gehalten.

Aber doch wird nur das
Licht, was ans Licht gebracht wird. Eph. 5,13

Wo bei der Bekehrung
die dunklen Machenschaften von Dämonischen Verstrickunen nicht
aufgedeckt wurde, bleibt noch etwas zu ordnen. 


Satan kann auch bei
Christen noch anrechte haben - und wieder bekommen. 


1.Kor
5:5 einen solchen im Namen unseres Herrn Jesus dem Satan zu
überliefern zum Verderben des Fleisches, damit der Geist
errettet werde am Tage des Herrn.

Apg
5:3 Petrus aber sprach: Hananias, warum hat der Satan dein Herz
erfüllt, daß du den Heiligen Geist belogen und von dem
Kaufpreis des Feldes beiseite geschafft hast?

Offb
2:24 Euch aber sage ich, den übrigen in Thyatira, allen, die
diese Lehre nicht haben, welche die Tiefen des Satans, wie sie es
nennen, nicht erkannt haben: Ich werfe keine andere Last auf euch.

Eph
4:27 und gebt dem Teufel keinen Raum !

Apg
5:3 Petrus aber sprach: Hananias, warum hat der Satan dein Herz
erfüllt, daß du den Heiligen Geist belogen und von dem
Kaufpreis des Feldes beiseite geschafft hast?

Dämonen
können sogar in die Gemeinde eindringen: 


1.Tim
4:1 Der Geist aber sagt ausdrücklich, daß in späteren
Zeiten manche vom Glauben abfallen werden. indem sie auf
betrügerische Geister und Lehren von Dämonen achten

Christen
kommen in Satans Fallstrick geraten: 


2.Tim
2:24 Ein Knecht des Herrn aber soll nicht streiten. sondern gegen
alle milde sein. lehrfähig. duldsam, 25 und die Widersacher in
Sanftmut zurechtweisen, ob ihnen Gott nicht etwa Buße gebe zur
Erkenntnis der Wahrheit

1.Tim
3:7 Er muß aber auch ein gutes Zeugnis haben von denen, die
draußen sind. damit er nicht in übles Gerede und in den
Fallstrick des Teufels gerät.

1.Tim
6:9 Die aber reich werden wollen. fallen in Versuchung und Fallstrick
und in viele unvernünftige und schädliche Begierden, welche
die Menschen in Verderben und Untergang versenken.

Wenn ein Christ die
Bedingungen zum Wirken der bösen Geister erfüllt, werden
sie wirken.

Jede Sünde räumt
dem Teufel und den bösen Geistern in unserem Ledben Platz ein a
- aauch Passivität = nicht aktives Betätigen des Willens). 


Der Heilige Geist
bewegt die Christen, selbst etwa zu tun und verletzt nie die
Persönlichkeit des Gläubigen. Der böse Geist hingegen
fördert absolute Passivität, damit er ungehinder wurken und
treiben ( 1.Kor. 12) kann und reduziert den Geist des Menschen zu
einem Roboter. 


Satan kann die Gedanken
eines Gläubigen erfüllen. Jeder Bereich, der bei einem
Gläubigen nicht unter die Herrschaft Jesu Christi gebracht ist,
ist unvermeidlich eine offene Tür für eine Aktion des
Feindes. 


Es ist auch möglich,
dass Satan den Leib eines Christen antasten darf: 2.Kor. 12,7; vgl.
Hiob.

Jk 3,15: Es gibt auch
dämonische Weisheit unter Christen 


Jak
3:15 Dies ist nicht die Weisheit, die von oben herabkommt , sondern
eine irdische, sinnliche , teuflische daimoniw,dhjÅ.

3.Wie sollen wir uns verhalten, wenn wir
dämonisierten Menschen begegnen?

a.Feststellen, ob sie wirklich
dämonisiert sind

Haben wir es wirklich
mit Dämonen zu tun? Oft können wir das nicht genau wissen.
Prüfen an der Bibel. 


Gefahr, dämonisierte
Menschen mit Kranken zu verwechseln und umgekehrt. (Die Krankheit
kann dämonische Ursachen haben oder auch nicht). 


b.Kein Zwiegespräch mit Dämonen führen


Christen sollen nie
Informationsfragen an Dämonen stellen. Dämonen dürfen
nicht befragt werden, denn sie lügen und treiben ihr Spiel mit
den Menschen. 


Besser: Den Menschen
mit dem Wortes Gottes konfrontieren, mit ihm die Bibel studieren, ...
Ihm das Evangelium klar darlegen. 


c.Gebieten nur dann, wenn man vom Herrn
Gewissheit hat

Mk
16:17 Diese Zeichen aber werden denen folgen, die glauben: In meinem
Namen werden sie Dämonen austreiben 


Apg
16:18 Dies aber tat sie viele Tage. Paulus aber wurde unwillig,
wandte sich um und sprach zu dem Geist: Ich gebiete dir im Namen Jesu
Christi, von ihr auszufahren! Und er fuhr aus zu derselben Stunde.

Sie müssen aber im
Namen Jesu gebieten - das heißt, als von ihm konkret dazu
Gerufene. 


Vorsicht mit
der Praxis, den Dämonen zu gebieten


		Niemals sind alle
	Christen dazu beauftragt! Und nicht immer! Persönliche Führung
	und Einsicht ist nötig. Gefahr! 
	

	
	Wir sind auch
	nicht beauftragt, alle Kranken, die wir begegnen zu heilen und alle
	Tote aufzuwecken. In den seltensten Fällen kann Gott
	individuell so führen und ein wunder durch uns tun. 
	

	
	Aber der normale
	Weg, wie Jesus Menschen aus der Gewalt Satans befreit, ist nicht
	gebieten, sondern: durch die Verkündigung des Evangeliums. Dazu
	sind alle beauftragt. 
	

	
	Jesus befiehlt
	ihnen zu schweigen! 
	




Mk
1:25 Und Jesus bedrohte ihn und sprach: Verstumme und fahre aus von
ihm !

Mk
1:34 Und er heilte viele an mancherlei Krankheiten Leidende, und er
trieb viele Dämonen aus und ließ die Dämonen nicht
reden, weil sie ihn kannten.

Lk
4:35 Und Jesus bedrohte ihn und sprach: Verstumme und fahre aus von
ihm! Und als der Dämon ihn mitten unter sie geworfen hatte, fuhr
er von ihm aus, ohne ihm Schaden zu tun.

Nur
einmal fragt er sie nach ihren Namen: 


Mk
5:9 Und er fragte ihn: Was ist dein Name? Und er spricht zu ihm:
Legion ist mein Name, denn wir sind viele. Mk 5:13 Und er erlaubte es
ihnen. Und die unreinen Geister fuhren aus und fuhren in die
Schweine, und die Herde stürzte sich den Abhang hinab in den
See, etwa zweitausend, und sie ertranken in dem See.

Dämonenaustreibung
gehört zu den Zeichen und Wundern. Mk 9,39; 16,17. Es gibt keine
Gabe der Dämonenaustreibung (nur: Kraftwirkungen und
Unterscheidung der Geister). Und die bestimmt Gott. Wunder  kann man
nicht fordern. Gott bestimmt, wann er ein Wunder tun will, nicht wir.
Aber wir können dafür beten. 


(Beachte auch: Wunder
heute sind nicht mehr so häufig wie zur Zeit des Neuen
Testaments, als sie bestätigenden Charakter hatten. Vgl. Hebr
2,4; Mk 16,19.)

Nicht jeder, aus dem
Dämonen ausgefahren sind, kommt zum Glauben. Alle erlebten
Heilung (von den Dämonen und Krankheiten) aber nicht alle
bekehrten sich.

Apg
5:16 Es kam aber auch die Menge aus den Städten um Jerusalem
zusammen, und sie brachten Kranke und von unreinen Geistern Geplagte,
die alle geheilt wurden.

Nicht jeder
Dämonisierte ist eine Aufforderung, aus ihm Dämonen
auszutreiben. 


Umgekehrt: Es werden
auch Dämonen ausgetrieben von Menschen, die gar keine
Austreibung wollen: Apg 16:16ff.

d.Beten im Glauben und Fasten

Mk
9:23 Jesus aber sprach zu ihm: Wenn du das kannst? Dem Glaubenden ist
alles möglich.

Mk
9:29 Und er sprach zu ihnen: Diese Art kann durch nichts ausfahren
als nur durch Gebet.

e.Das Evangeliums klar verkündigen

Der Glaube kommt aus
der Verkündigung, aus dem Wortes Gottes

Röm
10,17; 1.Petr. 1,23; Jk 1,18. 


Viele Dämonisierte
sind nicht vorbereitet für die Botschaft des Evangeliums. Man
kann nicht erwarten, dass sie sofort positiv reagieren. 


f.Zu einer echte Bekehrung und Absage an Sünde
führen

Das mag eine Zeitlang
dauern. Der Mensch muss unter Gottes Wort kommen. Beginne mit ihm die
Bibel zu lesen. 


Dämonen müssen
weichen, wenn ein Gläubiger sich allein auf Christi Blut stützt
und mit jeder Sünde und Bindung an Satan bricht (= eine echte
Bekehrung). 


g.NICHT  dämonisierten Menschen Hände
auflegen! 


Neues Testament: 19mal
Handauflegung, aber nie bei dämonisierten Menschen. 


1.Tim
5:22 Die Hände lege niemand schnell auf, und habe nicht teil an
fremden Sünden ! Bewahre dich selbst rein!

h.Gute Nacharbeit und seelsorgerliche Begleitung

Wie es auch sonst gilt
als Christ Gewohnheitssünden abzulegen (= Kampf), so erfahren
Christen, die sich in besonderer Weise dem Einfluss von Dämonen
hingegeben haben, auch in diesem Bereich einen gewissen Kampf im
Glaubensleben. Sie müssen lernen durch Abhängigkeit von
Jesus und Verwurzelt werden im Wort Gottes und in der Liebe Christi
und in der Gemeinschaft des Leibes Christi zu stehen. So werden sie
mehr und mehr Sieg haben. 


Vorsicht: es besteht
Rückfallgefahr!

Mt
12:43 Wenn aber der unreine Geist von dem Menschen ausgefahren ist,
so durchwandert er dürre Orte, sucht Ruhe und findet sie nicht.
44 Dann spricht er: Ich will in mein Haus zurückkehren, aus dem
ich herausgegangen bin; und wenn er kommt, findet er es leer, gekehrt
und geschmückt. 45 Dann geht er hin und nimmt sieben andere
Geister mit sich, böser als er selbst, und sie gehen hinein und
wohnen dort; und das Ende jenes Menschen wird schlimmer als der
Anfang. So wird es auch diesem bösen Geschlecht ergehen. 46 Als
er aber noch zu den Volksmengen redete, siehe, da standen seine
Mutter und seine Brüder draußen und suchten ihn zu
sprechen. 47 Und es sprach einer zu ihm: Siehe, deine Mutter und
deine Brüder stehen draußen und suchen dich zu sprechen.

i.Keine Lossageformeln! 


Jesus und die Apostel
verwendeten keine Beschwörungsformeln - im Gegensatz zu den
Juden und Exorzisten

 



	

	




